
diP reehtsanı,raeLte
" daE vrhoeı nimmt

von kutLU und sargin:
ausiı a9 5e aineı foLtel an"

ankaşa, den zğ.1,1 .11g7 (bem} _ d i e . heızbesch"Je§den Von haydar kutlu,
deı gerneinsaın ınit nihat sargin UnteE verhoeısteht, ııurde durch den
Şerıirıt des geıichtEğr=te5 pıof, ihrahirn tunaLi ba6taetişt, die
rechtsanwaeLie von kutLu und sargin erkLaertEn, dass rnit dem verhoeı,
da= au.nas'e einer foLter annimrni, tDotz nichtzu'taendi.keit dei
p6Lize1 und der sta3t5anr.JğLtschaf t, foıtgefahren $.iİrd,

die rechtanuae!_te çiesen darauf hJ,n, dasg d:.e geneıa L sekre taere
bej.der paıtaien nach ihıeT festnahrıe durch den gerichtsarzt ibrahiıı
tunELi unteı=ueht çı.Jrden. in cem arİtLieh€n bericht Von pİof. tunali,
ııuıde f==tgesteLLt, dass haydar kutLU herz_beschı,Eİden und nihat
saxgin eıhoehten bLutdruck habe. die rechtğanr.,aeLte fuegtĞn hinzut
.da95 dEİ beılchr- Vğn tUnELi :U den akten 9eLegt şuıdB.

die rech tEanr.Jae L te erkLtsPrten ,,,,eiterhin, deİ ar=t, dEİ kutLu
qegtefQ unteİğucht hğt, ğUEde,T poLi=eipraesidium dureh die hintertueD
İegqebracht r,ıuıCe und ssi.n name qeheim gehELten ,.ıird. sie sagten,
oaii aeı Etaat5anı,aLt deE staatss:.eheıteit5geıichtğ5, nu5ret demiial,
das eDbEginis deı ges trigen ar:tLichen untersutrhung verschı.ıeige,
gegenuebeı j.JUrnEL j.sten sınd aeug,gerunEen demiraLs abweichEnd, 5Bda95
eine unkl. a.h e 1t entsteht.

stğatBsn|,ıaLt und poLiEei duerfen kein Verhoeİ durehfueh3en

die rechtganı.JaeltE Von kutLU Und 5argin ğrkLaertenr da55 daE
veİhoer, daE derzeit in PğLize j.pİsE j,dİUrn durchgefuPhrt VoİigEn moQat
geqen haydaİ kutLU aLg gtnelğ L sekre t aeı def kofımuni 5 t i Echen paDtei
deı tuerkqi ein Veİfahİen im staatEEcihelheitsgeİicht in ınaLatya
eıaeffnet lıorden j,st Und Eagten: "nEch den gğeLtigen gegetzen kann
dag verhoeı nur duıch cas gericht gefuehrt çerden, da5 auch das
Veİfahren eıfğefnet hat. das von deı ptrL j.=Ei und der
EtaatsEnıraLtsğhEft cuchgefuehİte derzeitige veffğhlen i5t' deshaLb
ge jet=ııidrig, ' 'desı.Jeiteren ı,Jiesen sie daruaf hin, daEE es ein
rEcht5grUnd
VeİfğhrEn L
vErfEhren e

die Iecht5anuae L te
dei begTuendung, dass
voıLiegt.

fofdErn die sofortige
in dem Verfahİen gegen

f !ei';a55ung kutLu5 ılıi. t
ihm kein haftbefEhL

a5 tz
aeu f
roe f

i5t, dass gegen e!-ne FErson, gegen deı schtrn
t, rregen deı EeLichen ankLagepunkte nicht ej.n
f net ü,rerden darf .

a ndere 5

aUf dE:e ğndeİen seite erinnern dıE rEtrht-5anı"ael.te daıan, da59
geqen den gEneraL5ekxetaer deı axbeJ.teıDartei, n.ihat saİgin, bereİts
ein haftbefehL ej, seinEI abk,esenh€it VorLiEgE Und EdsS nihğt sar9in
urıvdızı=gLicİ dEüı İiah+-er VcrEefUeİrt çeıden mu5s; l,ıeiL das gEEPtz e5
VB!9Chığibt, da55 geı haf '.bef EhL nUn in 5einer anwe5enhei.t
aU s.Je 5p r ğC:,le n çırd.

dj,e rechtanı,JaeLte 5ağten, d;ss beide generaLsekretaere unter
einim çesetzwidrigen veDhoer stehen, das ausııasEe eİneE foLter,hat
uıd daB= da5 Leben deı beiden poLitj,ker gefaehrtedt ist.
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die rechtsanı,raeLte
" dgs vrhoer nimmt

\/on kutLu und
ausnagse einer

galgJ,n:
fo L ter an"

ankar3; den ?0.11.1Ce7 (bem) - die heı=be schr.,er{en voh haydar kutl,u,
deı gemeins;rı nit nihat sargi.n unter vErhoEr5teht, ,..,urde durrh den
be:],Cht deE gEricht5aTztE9 proF. ibrahim tunaLi bestaetiEt. die
lecİ+.SanraEl-te von kutLu unc stsrE j.n erkLaeiteı, das5 mit dem Verhoeİ,
da5 ;u=iT]3sEe Einer f oLter annınni,, tro'.: n:Cht:U=taendigkei-t dex
;cLi:a: Llnd def Etaatsanr,,aLtschali, f ort-cef ahreı ıird.

di= r,echt_anı,ıaeLte çie5en caİaUF h!n, cas5 d:ğ 9eneraLsekrei_aere
be,].dEr, Farteien nağh ihreI fes'.na|ıne dUi.h dEn Qer:,Chtsarzt ibrahim
tunaL.t unter=ucht r.Juıden. in dem ar:tLichen bericht von prof. tun,aLi
ırUıde festgesteL Lt, da5g haydar kutLU hErz_be5ehr.erden und nihat
sarg.in erhoehten bLutdxuck habe. dle techtsanıraeLte fuegten hinzu,
dağE der beıicht Vğn tunali zU dEn akten geLegt wuıde.

die rechtsanı.,aeLte erkLaerten ı.ıeitexhj.n, der aaİt, deD kUtLu
gegtern Untergucht hat, ausdem PoLizEipraes j.diLJn dufch die hintertuer
,.,,eggebracht ,,,ıurde und sein name _eehei,m gehaLten ,,rird. sie 5agten,
dasE dex 9taatsant,jaLt des staat99icheİteit59eritrhtes, nusret deıniiaL,
da§ eTbeginis der ges trigen aİ:tLiChen Untersuchung verschırei9e,
gegenuebeD journaListen sind ğeus,Eerungen demiraL5 abr.reichend, 9oda55
eine unkLafheit entgteht.

Etaatsan|raLt Und poLizei dUeIfen kein veıhoer durchfuehten

cie IechtsanwaeLte Von kUtLU Und sargj.n eİkLaerten, dass das
Verhcer, daE derıeit im p6Lj.=eiprasıdiUm durchgefuehrt VoTigen monat
geçEn haydEr kutLu aLs generaLEekretaer der kommunistischen paTtei
der tuerke,i ein VeTfahren iın staatsscj.herheitsgericht in maLatya
eloeffnet worden ist und sagtPn: r'nEch d€n gueltigen gAsetzen kann
das Verhoer nUİ durch das gericht gefueh3t Uefden, da8,_-auah dtss
vErfahren erfoefnet hat. dag v6n deı poLizği und deı
Ei_aatsanwaLtschsf t duchgefuehİte derzeitİge vesfahıen ist' dğshaLb
geset:urdı j.g. "desçeiteren çiesen sie daıuaf hin, dass e5 ein
rıcht3qIUndas1-_z j.st, dass gegen eine peTEon, 9e9en der schon ein
vPrfahTEn LEeUft, wegen der 8eLiChen ankLagepunkte nicht ein anderes
Veafahİen ErnEffnet çrerden darf.

flei Lts§EUng kutLus mit
ihm kein haftbefehL

diE rechtsanr,JaeLte
deı begruendung , da ss
VorLj"egt.

fordefn die çOfortige
in dem Verfahıen gegen

aUf dEİe anderen 5eıte eİrnneın die rechtsanuaeLte daıan, da55
geBen den generaLsekretaer deİ arbeite.partei, nİhat 5eı€,in, beDeits
ein haftbEfEhL ei sEiner abwesenheit vorliege und adss nihat'saıgin
unverzueELiCh dEm aichter voıqefuehrt {.,erden mUEs, ı.,eiL das gesetz es
voI5chIe:.bt, das5 ser haftbefehL nun in seiner an,iJesenheit
aUs!E5pI Oc he - ;: ıd.

d}E .ECı-.ğııçaeLte 5agtEn, dsEs beide gPneraLsekretaere Unte!
E:ıE.tr ıEiet:V-i:ıQ,;r,] V,=:İoe: 3tei]Eı, dGS auSmas5e Einer foLteı hat
-;; _.=: c;_< _ ıi:i.,,- iE: :e:3ç. ;l.ü.:titer ıef;ehıtedt ist,
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die rechtsanwae L te
" das Yıhoer nimmt

von kutLu und
ausma95e einer

galq],n:
fo Lteı an"

ankara, den 20 .1,|.19g7 (bem) - die herzbegchı,,JercPn von haydar kutLu,
deı qeıneinsam rnit arltıat sargin unteı v€rhoersteht-, çurde durch Cen
bericht de5 gerichtsarztes prof. i.bIahim tunaLi bestaetişt. die
ıechtsan,raeLte von kutLu und 9ğrE j.n ErkLaeIten, casE ünit dErı VelhBex,
das ausmasse Einer foLter ğnnimİ]t, tİotİ nicht:u=taendıgkelt del
paLi:ei Und der staat5Enr.JELt5Chğf t, f ort-gef ğhrpn çird.

diE rechtan,,ıaeLte çiesen daıauf hin, dast cjıE _aeneraLsel-.İaiaE:e
beideİ paİteien nach ıhrer fegtnahme duaCh dEn ger:Chtsarzt i-hİaİ:m
tunaLi UnterEucht ç/Uİden. in cenü a::i-Lichen FJeaicht ./on prof. -uUf,],o|" j,

wurde f estgesteL|-t, da5s hğydar kutLu herzbe5chü.JeIden und niha'ı
9aİgin erhoehterı bLutdruck habe. d\e rechtsan,",aeL te f uegten hin:ı.J,
dasğ der bericht vBn tunaLi zU den akten geLegt wu.de.

die ıechtsanu,aeLte eıkLaeLten ııeiteıhın, der aı:tr deı kutLu
QestErn unteDğucht hat, ausdem poLizEiPraesidium dureh die hinteıtuEr
ı.ıeggebracht ı,rurde und Eein nğme gehei,m gehğLten ü.Ji.d. sie sagten,
da5E' der 9taatEan|raLt des staat9sichErtej.tggeİichtPs, nusret demj.iaL,
das eİbeginis der ges trigen aıztLichen unterçuchung VPrgchweige.
gegenL,eber journaListen sind aeus.seTungen demiraLs abçıeichend, sodass
eİne UnkLarheit entsteht.

staat3ançJaLt und pğLize j. dueıfen kein Veıhğer durchfuehren

die rechtsantJaeLte von kutLu Und sEİgin erkLaerten, dass daE
verhoer, das deızeit,irn PoLizeiPraçıdium durchqefuehTt Vorigen ınonat
Eegen haydaı kutlu aLs genera L Eekıe ta er deİ kommunistigchen partei
deı tuerkej ein Verfğhren im staöts5ciherheitggeriCht in rnaLatya
eroeffnet !,Jorden i5t und sagten: "nach den gueLtigen geget:en kann
das verhdeı nur dulch'das gericht gefuehxt werden, das auch das
verfahren eDfoefnet hat. das von deT poLi=ei und deI
5 ti.atsanı,,,a L tschaf t duchgefuehrte deİzej.tige Verfahİen ist de5haLb
gesetztridrig. "desü.JeiteD€n !,,iesen 5ie daruaf hin, dasS eE Ein
rechtsgıunda5tz i5t, dass gegen eine Ferson, çEgen deı schen eın
verfahİen LğeUft, ,,Jegen der geLitrhen 3nkl-ageFUnkte ıiCit ej.n andEres
verf ahıen eıoef f net r.relden dar f ,

dİt rechtgan|,raeLte
der beg§Uendung, das s
vor L 1egt .

foİdern die EtrfortigP
in d€m verfahrEn gEgen

frei ta5s!n9 kut LuE m:. t
ihm kein haftbefehL

auf dere anderen seite eıinnern die rEchtEanr.,,aELte daran, da55
gegen den' genera L sekte tEer der arbeJ.teıtraİte], nihat sargin, bereitS
ein haftbefehL ei seiner abü.Jesenheit VoIL.].ege Und ad55 nihat sa:gin
unıİıİıiueg!ich deın riehter vofgEfuehrt ı.ref den muss, weiL das gesetz es
vo§gchreibt, daıs ser haf tbef eh L nun in 5e j.ner anİ'€{enhe jit
ausgespıoehen wird.

die rechtanı",aeLte 5agten! dass beidE QenEıaLsekretaere unter
einem gesetzııidrigen veIhoer 9tel-rEn, d,=s aL]5ıa55e Einer f oLter hat
und da55 das Leben deı beiden pa !- i tikeİ ae fsehrtedt ist.
++++++++++ ++++
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die rechtsanı,JEeLte
" das vrhoeı nimrnt

von kutLu und
ausmasse eineı

5arg]"n:
foLter an' '

ankara, den ZQ.11.19'İ7 (bern) - die herzbeschtrerdEn von haydar kUtLU,
dea g€neingam mit n-ihat Eargln unt er v€İhoeİsteİrt, +uıdc du3ctt_dEn
benicht des geıİchtsarztas pıof. ibrahim tunaLi bestaeti9t. diE
rechtsanrğeLte von kutLu und sargin eTkLEeIten, da5s mit derı verhoeı,
das auErnasge einer foLter annimnt, tDotz nichtzustaendigkeit der
poL j.:ei und der Etaatsanı,JaLtschaf t, f of tgef ahren ı.J j.İd,

die rechtanı,JaeLte \^,İesen darauf hin, dğ55 die geneıaL5ekretaeİe
beider parteien nach ihrer festnahrne durch den gerichtsarzt ibrahl.m
tUnaLi unteİ-=Ucht UUrden. in dem ar=tLlchen bEricht Von Prof. iuıa'"i
ııurde f estgesteL|,t, dass haydar kUtLU hErz_beschureİden und nihat
sasgin erhoehten bLutdruck habe. dle rechtsanlraeLte fuegten hinzu,
da55 deİ bericht von tunaLi zu den tskten geLegt ı,rurde.

die ıechtsan,.JaeLte erkLaeçten ııeiteıhin, der aDzt, dPr kutLu
gegtern untergucht hat, ausdem PoLizeipraesİdium duıch die hintertuer
weggebracht rıuıde und sein name geheim gehalten uJird- sie sagtPn,
dağg deİ EtağtsanLJaLt dei staatEsicherteitsgeİichtes, nuEret demiiaL,
dag eTbeginis deı ges trigen arztLichen untersuchung vergchueige,
gegenuebex jğurnaListEn 5ind seuE5erungen demiraLs' ab}reichend, EBdass
eine unkLafheit entsteht.

stağt5ğnlraLt und poLizei dueıfen kein vBrhoer durehfuehren
-___--___-_

die rechtsan}JaeLte Von kutLu Und sa3gin erkLaerten, dE95 dğs
veıhoer, das deszeit irn poLizeipragıd j.ı.Jİı durchgefuEhrt voıigen monat
gegen haydar kutLu aLs genera L sekre taer der kommunistischen partei
deı tueıkej ein VtDfahren im staatEsciherheitggericht in maLatya
eıoeffnet Lrorden ist und saQten: ''nach den gueLtigen gesetzen kann
das verhbeı nUı durch das gericht gefuehEt 9Eİden, das auch das
Ve3feh.en erfoefnet hat. daE Von der polizĞi Und deİ
E taatgan|,ra L tEchaf t duchgefuehtte deDz€itige verfahıen ist' deshaLb
gegetzuidD.ig. "desııeiteTen |,,,iegen sie daruaf hin, dasE es ein
rechtsgrundastz itt, da5t gegen eine Fersğn, gegen der schon ein
VeTfahİen LaEUft, r,regen der qeLichen ankLageFUnkte n j-Cht ein ancere_.
veTf ahren eıoef fnet ı.ref den darf .

die rechtsanuaeLte fordern die sofortj.ge
der beğruendung, ğass in dem verfahren gegen
voİLiegt.

fıei L assung kutLus ınit
ıhrn keın haftbefehL

auf dere anderen 9eite eİinnefn die rechtsanr.,aPLtE caİan, 6a5s
gegen den' gEneİa L sektetaer deı arbeitexFarte1, n j.hat salgin, beİEits
ein haftbefehL ei 5einer abt,,eEEnheit vorLiEge und adss nihat sa:q:,n
unıitiriueğLich den riehtef vorgefuehrt ı.rerden mug§; tJEiL das gEgğtI es
voıschreibt, dass ser haftbefehL nun in seiner anı,,,esenhei,t
ausgesprochen r,rird.

die rEchtğnl.raeLte sğgten, dags bEide qenEraLsekretaeIe Unter
einEm geEetz|,ridrigen veıhoeı stehen, das ausmasçe einpI faLtEi iĞi
und dass das' Leben dEr bej.dEn poL j.ti.ker gEf ğehrtedt j.s]:.
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die rEcht5anı,rEeLte
" dEs vrhoer nimmt

Von kU +- LU Und
aUEmaEse einel

sarq]n:
foLter an' '

ankara, den Z0.1,|.19a7 (beın} - die. herzbegch,,rerden von haydar kutLLr,
der gemeinsğm mit rü:ihat trTgin untEr,_Vgrl-ıoeısteht, tJurdE durcİü den .. ,_

bericht des gexiğhtsaxztes pıof. ibİğhim tunaLi bestaetigt. die
rechtsan,raeLte von kUtLu und saıgin eTkLaeİten, daE5 mit dem Verhoer,
da3 Eu9ma55e einer f oLter ann j.nır,]t, tıotz n j.cht:ustaendigk€it der
pcLi:ei und der 5taatsanr.raLtschaf t, foıtqefahıen !riDd.

die reChtenıraeLte wieEen darauf hin, cass die QeneİaL5ekrEtaeTE
beide. parteien nach ihıer fe5".nğhme dUİCh den gerichtsarzt ibrahim
tunaLf Unter=Ucht ,,rurden. in dem ğ.=+-LiChen berrcht von Prof- tun.aLi
wu:de f e5tgesteLl-t, da55 haydğİ kUtLU he.zbegchuesden und nihat
Eğrgin eİhoehten bLutdruek habe. d!e ,echtsantraeLte fuegten hinzu,
da55 der bericht von tunali z ı.J den tskten geLegt ııurde.

cie rech tsanı.Jtse L te eıkLaeı.ten ııeiterhin, der arzt, der kUtLtJ
gesteın unteTsucht hat, ausdem poLizeipraesidiurn duıch die hinteDtuer
u,eggebİacht ııurde und sein name qeheiın gehaLten ,rird. gie sagten,
dass dex staatsanr.JaLt des staatssiche3teitsqeritrhtes, nusrtt demiİaL,
das erbeg j.nis der ges trigen aritL j.chen untersuchung verschııeige,
geqenueber jouınaListen 5ind aeusseıungen derıiıaLd abıreichend, sodeEs
eine unkLaşheit entsteht.

staatsanr.raLt und poLizei dueİfen kein verhoer duEchfuehten

die rech t sanr.rae L te Von kutLU und sargin erkLaeatenİ dass dag
verhoer, das de§zeit irn poLizeiprasj,dium durchgefuehrt vorigen monat
geQen haydar kutLU aLs genera L Eekre t ae, der kommun ist j. schen pantEi
der tueıke.i ej.n verfahren irn staatEsciherheitsgeıicht in ınaLatya , -
eroeffnet worden ist und sagten: "nach den gueLtigen gesetzen kann
das Verhoer nuı durch das gericht gefuehat 9eİden, das auch.das
verfah.en erfoefnet hat. das Von der polizei und deı
Etaat5Enı.,aLtschaÇt duchgefuehıtE derzeitige verfahren ist' de5heLb
geEEt:ı"ridİig. "de5\.rEiteTen ıriesen sie daruaf hin, da55 e5 ein
ıEchtsErUncast: i5t, dass gegen eine person, 9e9en der schon ein
Vei f ahl-ğ.n LğeUft, r.regen der geLichen ankLagepUnkte nicht ein andere5
VErf ğhİen erGPf f net ı,.,exdEn daİf .

dit Fech tsanw ae L te
der begruendung, dass
VorLregt.

fordern die 50foTtige
in deün vErfahren gegen

fİei LasEung kutLus mlt
ihm kein haftbefehL

aUf deıe anderen seite eİj.nneDn die rechtsanlreeLte daıan, dass
gegen den genera L sekrE taer der arbeiterFartej., nihat salgin, bereits
ein haftbefehL ei seiner ab,,ıesenheit VorLiege Und ad95 nihat sargin

_. gnveD.zuegLich dem richteı vorQefuehDt r.relden nussj r.reiL das gesetz es
,.'İğ.vörsİhreibt, dass ser haf tbef ehL nun in seiner anwesenhej.t

ausgeEprochen r.Jj'rd.
die reehtanı,,,aELte sagten, daEs beıde generaLsekretaeDe unteT

Einem geset:ıç.]-dı.i.8En verhoer stehen, das ausmas5e einer f oLter hat
Unc ca5s das LeE|ğn der beiden paLiti.ker qefEehrtEdt i5t.
_ | ]- i.!+J.+,.. 1.1 +
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Aıı die
Redaktion

H. Kuhlmann
R e 11 i n g h a u s e r s t r . 153
43oo Essen i

43oo ESSEN

Aün lltonta8, den l6.11.87 wurrlen llaydar Kutlu und Nihat.
sargin - vorsitzende der kommunistischen partei der Türkei Tkp
und der Arbeiterpartei der Türkei TIP nach ihrer f rei-
wi 1ligen Rückkehr auf dem Flughafen von Ankara f estge-
nommen und seitdem r^ıerden sie ohne Kontakt zur AuBenııelt
gef angengehal ten.
Haydar Kutlu und Nihat Sargin wurden von einer Delega!ion
der demokratischen öffentlichkeit aus dem Ausland und
der Bundesrepublik Deutschland begleit,et. Zuei Teilnehmer
d ieser Delegat,ion sind jetzt zurückgekehrt. Da beide
Delegati.onsteilnehıner aus Essen sind, nöchEe dj.e demokratische
öffentlichkeit aus Essen für die örtllche presse eine
pressekonf erenz durchf ühren.

Essen, den 27.I1.87

Die pressekonferenz ıüi.rd verantworiet
Hannes Kuhlmann (Dele8ationsınitglied)
Horst Ni tsche (Delegationsmitglied 

)Grün-Al t erna ti ve Liste Essen (GAL)
Verfol8ete des Naziregiınes (VVN)

und un terstü tz t von:

Deutsche Friedensunion (DFU)
Antifaschistisches Forum Essen
Vereini8ung <lemokrati.scher Juristen
Falken Essen

(VdJ)

Christliche Arbeiterjugend (JOC)
InternaEionaler Freundeskreis (VdiE)
sozialistische deutı
}fa rxi s t i sch", s, 

" 
o";::;r:;;"i;;;i 

u gend ( SDAJ )

De u ı sche Xommunistis"İ; 
'..a.' 

(r*r)Jungsozlallsten Essen (JUSOS )

{
Sehr geehrte Damen und Herren,

Die demokratisChe öf fen t 1ichkei t Essens lad t Ihre Redakci.on
deshalb zu einer Pressekonferenz am Donnerstag, den 3 .L2.87
um l1.oo Uhr im Rathaus Essen ein. Die Pressekonf erenz
findet statt iın Fraktionssi tzungssaa1 der GAL Essen Raum 1.22
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Bet,ri-ebsrat, K-H . Ka rıge 1i e s
Prof . Dr. U. Boos_Nünning
Dr. R. Ncııııııııır
Dr. H. Meyer-Ingwersen
Pfarrer D. Schermeier
Pfarrer 01a f Je 11eme r
Dr. J. Pilz

Eingeladen ist die örtliche Presse Essen und die überregionale
türkische Presse. Die Delegat ionsmi tgl ied er H. Kuhlmann und
H. Nitschke rverden auf der Pressekonferenz u.a. Dokumente
von vor Ort aus Ankara vorstellen.

Es ist sehr
Redaktj-on

wicht,i8,
auf der

daB Sie od er ein Ver tre ter/ in Ihrer
pressekonferenz anwesend ist.

11,1i t f reu c GrüBen
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l{r].1ı,*

A g 6h-ırıQlc, Oll,vı)

llıt\ l ııııryı ltı .ıf lü.ı Lı., ?
lO ,§rıül\e6}Fh \^r.^ *oilır, }r^^- ' ^ıl! 

Aıbi

r,
llı*ihwtı*" iıt lınl"LL lu-" aot hL /wl*il"l"n,,ı

"ta,I6lr|tür,n *Nıııışıı"ı o Üaırf [r1i" * h^ lov"fu
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V *ı!1ı!g.&4ıg{t/
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v_wuü
_r,rrn Y#;? #m"* /eı,,, oıp*

h-rıtu,lınLlı+, j .ı.$ 4.q ar.uyııA
_ Tlıv^ fuınıb*lİl, a "aı,,ıhlaıı,l Lo Uırr"ı *o4n*' i|c lu,,urt pı*lu,,*üvİrıı İoyy'|tı"rııııı

De{rlalı cılaııa o@ /ıaLll,"rn ıııı"'|rwİ
' u|-rıınılı, Lı r"lr rr5nlı, lc r çıL-0ulaıı.ır
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L Alı,r.ı, ao.,nTL eı,tla _
ıat Ilıurle Yı l*ı-

Jc-ı 7P ,lı lı,o*r*,-l ",d 
iıt;?

WrllıYrİl İ, T,*Lrrr ,r,, u lq,*"ıı,,t hr.rrluA *ü L; lrrl4
'ı 4), fıl ? iL l"alrı,nu tııqu, ı{ü, 7'ı;? ru|lıl
wü Vn p-r.r,n X. TBU P ' a: o la fıın+qa
" ı.ıı- |ıf ıll4 ııılrıiıi ıru «lIıı /ı-ı-ıgılı h ünf;le-
1*ğ'r..," .b ıu*tü*A lka ıııl,ı, iu *ruıl-
6lıuıi-lını al+cıl1. 

'^'çİJ, 
A' u P'P7O ğ*ılŞllııırı.rlı ll P rı u a n'ır t,

T, p t ?6o & a Iu, 
"İlq' 

lrr*n l ıırr,ı l". 0 z Üır.rl-'VürnP^ 
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4t1.2rl4i vıçür. lPtO l7 a1 l,ilı\»ılı tqı--
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J"^, IJüı\*ıw FtL ıe ıuLck @
P elı:lij ı "ıu. ül*ı' q,,t4^ol4,lrk1.4
' 
Ç ıhıı,lfu++l,ıı lı, ı Aü ?

l,afuwüdl Rıınıl ı.ı*qIııı ı5.a 11 c.1lll Jı*r*ıı
1-1*:ür,r,*rrl,- LW k- ğn "ıb, 1q LJ
LrÜ filt ^a, 2*{ fuıne İ,lı'ıüuı,ıal-
ft *l,r\rt *V l 1. q o 2olı h0 4 ı,,ı.,- {ı.4 ı4-
hJr.bı,lA- IUo lıo üırİ u ıleZleıhü'/g<
Qı l+ar,r.l.ılılu, TıJ-rü, İ qvluü'4ı c,lA n+l iıh-

vİıı,
İo*,,'lzbu Jültü4htır; cilıt+v elı",ataıZn,n l

l"DÜıüw.l.t| f,*t*Lo^o 4o O 11nıı,, lo",/nnrlen iaır,hn+
*hr^ruıl,, J +bahJ, ı.ıır, bı lıl:ııı ry,r., "4r-l,ıı6L lı-ıcrılı,lıl#- ü ıuı4t cXct lÜ,.r

;utr,ci tç 1ırvl"rı*|ü7iıı-u ft) mç-ı q r ı L ta ılılın
fu"Lf :lul,ır.o_, pl^*ı,ı, xıf*pı ııı-q7ıııL ,rır^Lıı1[ ı,rı ıı LQ o l laec uırnılılııq*U 

xtr:y lr"n lır)n v,ız d laır&pı hü4ü.
v ıÜlı,c{ı. h k{-lı , Yrl*,"o*fu, w b|ü,r+J1"hnnı* üVlrn ilİ le"bıAoü 1ıupl-

l,ı U... l,*İ tchllb l,l4.ıL- l@İ .4v1^4rlü.ır--

illva aLaıdila, /onı'hl 
'lu,rM 

ft4fu,ü^
U-a F F C l)unfrk;n i>I;h 4t' 

"ürr".ü"/r:

Jo^^, Dı,lııı*ır,,*ar. u* Tıtl -ip?f!a' -IVü,r.-

U*W" ııı'/. k+çtınııı! fle"ıı/ı,"-
lalııuçctı| a,fuıfu ı,ır1" Jg!, h p ıult ;*a
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'oiese.Toxt wtJlde den meisten Unterzeachnern kurz vol den wahlen am 29.11.1987vorgelegt.

E RSTUNTE RZE lcH NE R l N DÜssE LDo R F (Liste wird fortgesetzt)

Machael ft,tüller,sPD MdB . HansKern,sPD MdL. Friedhelm Meyer, ?İa ".. Die.ef süverkrüp, Liedermacher. chranaanschmidl, oie Grünen 8V 'Dr.Florence Herve. Journalinin 'Dr.K6rl-Heinz Mdlich,Bundessekretaf VDJ * Florian Knobloch,Verband o€utscher schraftİe|ler {Vs) ' Peter Baumölİer, DJU Landesbe2irk/N Rw . 6r€gor Falkenhain, Gewerkschafta_

'€kroıer ' Udo Acht€n, |GM Bildungs2entrum spröckhövel 'Thomas schmadt, Gowerk§dEftss.kreter . Rgnate Böhm, Di6Gİünen /Retsfİaktion ' Petel Erkalenz. Betriebsfat . Katharana Jung, Rachıeİin . Peter Bo.g, GHK Hauptvoratand . Gsb_ri€lo Hommen, 8etrıebgatsvolsitzende ' c.Yionnopou|o5. Di€ Grünen/Raısfraktion . wolfgang spörkmann, Gslwrkach6fır-
'6kreıör 

} Michel Merkel, oie Grünen/LV NRW ' Franz K.rsio5, lG DhuPA/Lande§bezkksrors. NRW r ll5. Büteİorn,R'chts6nwiilıin ' A|ic€ sterzenbach. sozialaöeiterin a.D. 'werner sterzenbacfi. Journalkt r Beİnd Fi69ler, Gğw€.kachsfır_likreıör ' Klaus Klingeİ, Maler . Rachard Herten, Musik9r . Diğtmar Lindn6r. Grafiker . Reiner ostmayir, Grafikor . iatho_
na zoumpoulidou, obarğ.ztin ' Jürgen oslrowski, Journalaİ ' Reinhold 8öhmer, Journalisı . wolfgang Blğuor. Joumalait .H8lga Langen, Kinderarztin r Burkhardt Gollnick, Arzı ' Peter Lukasczyk, Jugendring Düsseldorf/Ge§chğftgfğhr€r * Gia6loKn6pp, Ar:tin ' Egon Knapp, A.zt . Karı Fuchs,89triebs6t. K. Hanian, Betriebgat * Herbğrt schling, Botriebsrat * DiatarB€fghof, GEw stadoerband/Voİsitzander . wolfgang Friod9mann.GEw stadtve.band/sto||v. Vo.s. ; q6156 Aurt, GEw.Fachgruppo Gymnssion ' Ulrich Hoffmann, st€Uerbarater ' Dr.Mod. wolfgang lrross, Alzt . Fftnz zipül6ü. oipl. Pğd. .
4nnalto_ s_chillins , Kulturmanagerin I Lolhar J6rssn, sozial Pel. . Giso|a Dappricn, Rochlsanwğltin r or.Honning obat,anw6lt ' claudin 8'ckeİ,Rochtsanwellin r Maİion GaidıJsch, stud€ntın . siIko Mü||eİ,BA66hilf in i H6lmut schmidt,kyb9r-notik" r H, Hog€r, Botriebnvirt ' w. Görtz. chomik6. ' Diana Hoir, chomiko.in r D. Trojkowıc, Vora. dor Jugand aua JKs .Joachim Konos,Rachtsanwalt ' Renate Aklobold, Dipl. Pğd. ' Dietor Roichardt, Dig Grünen/Ratsfraktion i Boİnd Gğbl6r,Journali.t ' Fritı Hol5tein, Journalist . Heınz Thüer, Journalin r RUth Lsmm6r, Jou.naIistin . Ariane Neı.ıhauıJ(och, LIteıı.lurwlasonsdıafılorid ' M. Hein. sozialpaJ. . wi|lİ Nod$, sozialpğd. . Go.d Rrd... Lohror * su§anne Hointe, ntchıvırın .Günth6r K6'on, sozialarboiıor ' lsab€lI Bssterra, sozialarboit.rin 'Holmut H66n..İı, Radakt6Ur. Potor Kirchnor,8ankkruf.mann ' G, wo§ck6, Lohr6'in ' |ngrid Landau, Apothokofin ' He|ga Mig§, R€dakteurin . M i.fiael Tallmann,Bankkaufmann .
wolfgang Hondgor. Beİriob§rat . l|.e Hymrrendahl. Haus{rau . Jochen Roeder, Eloktr. Meiscr . siegıriea sarıad|l. scı,ıorrr .
H.|g. Abt, Jur|nin ' Dorothee Gaulen. Dipl, Pel. . Ronaı. Ahlofo|d, oip|. P;. . G6o.g B|snchard. L.hr€r . Ang€|6 Jsonk.,stud'nıin ' And6lk6 Radokouwiche, Mann€quin r uraula Rudolf-Torgary, Kor.ektorin . Klau. stein. Lehra. . Andr9o 0rö96kaop,so|dat . Anrid Rapsch, Leh.e.in . willi Kuta, Rontnar

voJ Rogbn6|g.uppa oüssoldorf . Konro.enz d6r Eva,€6ll,chan Jugondarboiı in oüai.ldorf (KEJD) . ASTA Au.lğndor.ofcrutUni Oü.rsldorf r Vo.5t6nd do. MAPU , Aö6ito..{rna| 8au6anpe.ıoi Chilo, ln dar BRo . Einhoitaaont alo der waakt5ıigon chllbı (CUT) ' oAc'Juoond Dü.!.'do.f ' JUSOS Düisldorf ' SOAJ Oğ.s.ldor' . DKP Kroi. Dü..6ldorf. Wırıdmı|cİıruppı
-_ DÜarldorİ ' Hainrich+i.in6 Bud|handlung . Hsaİrorum . olıfant w€inhandol .

Kohtakto : Demİrok, Erk.ather str,338, 4ooo oü§oldorf ı, T6|. o21 1 l73g 20 60
sp6ndenkonto : sparkasse Duisburg, Kto. Nr. 226 ooo 438, B Lz 35o 5oo oo

ln der Türkei gehören die Fordelungen der verschiedenen gesellschaftljchen Gruppierungen nach demokratischen Verheltnis-
sen kurz vor den vorgezogenen wahlen{.} zu den wichtigsten Punkıen auf dğr politischen Tagesordnung,

ungeachtet aIlor Meinungsdifferenıen besteht bei allen,die im Ausland die Entwicklung in der Türkei verfolgen,zu del v6r.
wkklichung domokratischer V6rheltnisse eine einheitliche nıeinUng.Dies manifestieİte sich auch in der Rede vom 8undoapİö-
sid€nt6n Richard von W6izecker anIöBlich der Entgegenn6hm6 d6s Atatürk_Friedenspreises am 14.oktober in Ankara.

Die Türkei gehörı zu den 51 GründıJngsmhgliedern der Vereinten Nationon.Die Türkei hat auch die Monschanr.chtndok-
l..ation d6r Voreinten Nationen,die EuroF*iische Menschenrechtskonvention sowie die schluBakte von Holsinki untorzoich.
not.zu dem ist die Türkei auch ein Mitglied der NATo und a§oziiortes Mitgıie(| der EG.Die Türkei isı auch im Europ€rat
venreten und njmmı türnusgemöB den Regeln entsprechend auch den Vorsitz des Eurcparates wahr.

oessen ungeachtot w€rden in der Türkei dje Rechte und Freiheiten ,die an den V€r€jnbarungen der internationaı€n orgsni-
sationen,del€n Mitglied aUch die Türkei ist,festgeschraeben sind,sind von d6n Regierungen besonders nach dem MiIitarpuısd|
vom '!2.sepıomber ı980 nicht eingehalıen.Dies gilt insbesonder6 für die Meinun9s- und organisationsfreiheit (An. 18,19 urıd
20 d6r MenschenrechtsdekIeraİbn).

oie Tü.kei ast das eanzige Land in Europa,in dem dae Legalh5! der Aıbeiter- und kommunistischen Parteien auf |egiilativer
und exğku!iv6l Ebene verhindert wird.Dies muB geöndğrt w€rdon,damat die demokr6tischerı Und jurisıİschsn Grund3etao.dio
in ellon ouropiiiachen Liind6rn gelteniuch in der Tüİkei verwirklicht worden.

Unıar di€sen 8odingungen it das Vorhab€n des Goneralsekrat5rs der Arbeiierpartei der Türkei ( APdT) Und dea Gen€rslaok-
..tör, dğ§ zK d6İ Kommunisti§chen Partei der Türkei ( KPdT},in die Türk.i ıürğckzukehren,um gemeinsam eine nouo Panoi
zu g.ünden und d',6 L69aIitöt di€ser Partei zıJ .ichern.von groB6r Bodeutung füİ d.n Demokratisierungsproze8.

wir el§ Demokraton 
'ühl6n 

un3 verpflichtet djesen DemokratisiorırngsprozeB zll unter.lützen.Deshalb fordoİn wir,dsB dio
R€chto und Froiheiten der Generatsekİetere bgider Parteien sowio aller politischer Emigranten,die zürückkehren wollon,ln dar
TÜlkoi garantiort werden.

--..-:.=!d__tEB,._*_--

lNlTlATlVE FÜR DEN SCHUTZ DER lN DlE TÜRKEl
ZURUCKKEH RENDEN PoLlTlSCHEN Elvl lGRANTEN

DÜSSE LDOR F

An den MiniJterp.ö§identen der Repubıik Türkei ,

An d€n Priisidenıen des Parlaments der Republik Türkei ,

An den stsaıspİa§ıJenten def Republik Türkei
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,a

IST DIE TÜRKEI AUF DEM WEG ZUR DEMOKRATIE ?

Eine InformationSveranstaltun8 über die "Türkei-Aktion'l

Die Teilnehmer mehrerer Delegationen, die sich als Augenzeugen
in den vergan8enen Wochen persönlich in der Türkei umsachen,
werden in dieser Veranstal tung ihre Berichte über die aktuellen
politischen si tuation in der Tijrkei erstatten.

erichte:
Wolfgang Hauck, Stadtrat, Nürnberg
Hannes (uhlnann, Journalist, Gelsenkirchen
Eberhard Pfleiderer, MdBB, Breınerhaven
Paul Tiefenbach, MdBB, Bremen

B

Mod
- Ein

die

e r a t i o-g_:
vertreter der l']nitiative für den
Türkei zurückkehrenden politischen

schutz der in
Enigranten'ı

d(;l!"

Datuın

Uhr

0rt

Freitag, 11. Dezeınber'1987
19.30 - 2l .45 Uhr
Aula der Volkshochschule Breınerhaven
Friedrich-Schiller-Haus, Lloydstr. l5

Veranstalter: "D]E INTT]ATIVE FÜR DEN SCHUTZ DER IN DIE TÜRKE]
zURÜCKKEHRENDEN PoL]T]SCHEN EİrIGRANTENı'
mit Unterstützung der SPD, GRÜNEN, DKP

DEMoKRA5i
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FaziJ r_ıach$eise in die Türkei:
Eine.zivile Diktatur mit K$ssi$

Delegation 4it Abgeordneten der Grünen:,,Strafgesetze dehnbıüİ*"Gıı4pmi"
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ef Essen, d. Nov. ''937

an den
Generalstaatsanwalt de.s

Staats s1cherhe1tsgerl chte s
ANKARA / TilRXxI

wlr habcn uli{ gcstürzun8 erfahren, daB dic General-
sekretere der KPdT: Haydar Kutlu und

APdT: Nihat Sargln
atr ı4ontag, d. 15.11.1997 bel der Einreise 1n dıe Türke1
am Flughafen Ankara festgenomDen şurden. Die Beıden
befinden sich noch iİnmer, ürie L,ir verbindlj.ch ürissen,
1n Haft - ob.rohl dle gesetzllche 48-stunden-Fri st
abgelaufen 19t ln der ltan entweder elne@ Gerlc!ıt vor-
8eführt oder frelgeıassen werden IDu0. selbst dle wahr-
nelrEung elnfachster de@okratlscher Rechte, wle dle des
Gespreches İnit einem Anwalt, turden ihnen nicht gew5hrt.
lrir gehen davon aus, daB die Belden gefo]-tert werden
so dao wlr un lhr Leben fürchten.
ı{ir Protestleren gegen dle vorgehens,üeİse des türklschen
staates und fordern die §ofortİge Freila§sung der Beİden.
Vlr halten e§ für pol1tlsch und noralisch verşerfllch, ca:]
die ıegale cründun8 einer Partei zu staatllchen cewalt-
na0nahoen führt.

NaEe Anschrl ft

Of f ener Eri
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USCH| HAGMANN-TEINER

^ın 
ılüggenbach 6

5630 Remscheid
Telefon ?9 30 29

z5. ıl. t7

Tltel: Komltee für di
in Remscheld g

enschenrechte in der Türke i
ü ndet

ine
ei
tun

tıttroch den 2.12.1987, |9.30 Uhr
Burger Str. 10l ln Reı§cheld.

Infornatlonen {lber folgende Telefonnummer:29 30 29

Amh
vers
in d

eutigen Abend gründete sıch ınıt vertreterınnen und vertretern öuschıedenen 0rganısatıonen Remscheıds das''koınitee fur Menschennechteer Ttİrkei n aus aktuel lem AnlaB. (siehe bel l. Informatİonımaterial İ

]99e vor den Parlamentswahlen in der Türkei wurden dle freitıiltig
.Türkei. zurilckgekehrten Generalsekretğre Haydar Kutlu und Hİnat sirgıntet und rerden ohne reale Anklagepunkte untir menschenunıürdigen
ungen gefangengehalten.

Das komıtee fordert dı.e sofortige Freılassung alıer poııtisch Gefangenenın der Türkel soıie dıe Garantie der freien-potitis;hen und gewenkl
:c!lf!lıchen Betötıgung sorİe der versamınlungb- un<l 0rganisatİonsfreİ-heıt für alle Demokraten İn der Türkei.}lır betrachten mıt Besorgnls dıe Eınschrankungen des }ıahınechts bei derci
iT_!9T[9lden.sonntag bevorstehenden Parlamentğwahlen. nngesicnis oir-po:
lltl:ç19l.und geseIlschaftıichen Reaıİtğt kann dle Türkei solange nlchtvOılmıtgliedschaft ln der Europöıschen Gemeinschaft erlansen. bis nıchtiilenschenrechte, Grundrechte und Gewerkschaftsrechte seseııııın verankertsİnd.
ln e
Tü rk
sta l

elegrammaktion ırenden ıir uns an den Botschafter der Repubtıkplanen reiter eine unterschrıftensammlung, ınformatıonivai;;-
und Aktİonen.

li r f or
gen um
Burger
serer G
Das nac

eM
egr

Ien i ge
in die

Bed i ng
verhaf

nT
und
gen

der
eın
ein
eme
hst

n dİe Remscheider Bürgerınnen und Burger aufen Demokrati sierungsprozeR zu unterstÜtzen,es EG-Staates verantİ,ortlİch fur eın poteniİ
ın§chaft.
e Treffen des komıtees findet statt:

, unsere 8em{ıhu n -
denn şır fühlen uns ı
elıe§ tlitgıied un_

lr'

a

O

P R E s,s E E R K L A R U ı{ c

c,o, E Rjlz - FR|EDENS|N|TIAT1VE
BFG REi\iSCHBD
KoNTo_NR.: 210 7152]00
(BLZ 34010111)
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.lı

llmanya Sosyalist Birlik Partisi I,lK 11. Kutlu ve

ş. §g1ı:rn'la dayanışma bildırisi yayrnlaöı-

1! Kasıın tarilıli Neues Deutschlandtda (ASBP MK organı)
yayınlanan MK bildirisi aynen şşöyJ.ediı:

,,Alınanya Sosyalist 3irlik Partisi Merkez Komitesi, TIG

MK Genel Sekreteri rrxtİP G5:uı*x§€kıüFF+tr( Ha./dar Kutfu ve

TtP Genel Sekreteı,i Nihat Sargının 16 Kasın 1987lde Ankaralya
dönüsleri de gözaltına a]lnd].k]_arrnı öfkeyle öğrenmietir.

Iki politikac]. uzun yallar siiren göçmenlilrüen sorıra TBEtpin
1egallesmesini sağlamak ve bövlelikle ülkeleri deki demokratik-
1eırne sürecine katkıda bulunrnak ama cı_-.lla ülkelerine d"önmüclerdb ir.

A§BP barr-^, demokrasi ve to",,lansa1 ile::leıne rıücadel e sind.e

kerdes Tiirkilıeli partilerin kararlı bir ş ki de yanrndadrr.
Konünistlerinn sendikacıların ve barls ri için mücadele edenlerin
koğusturulma s]- ve bapse atr-lmas]-, hele EelsÜki sonuç belgesini
iınzalaını- ç bir ülkede ça ğd-r. sr- bir olaydı:ı:.

ASBP PlK iki oartinin i[nderlerinin gözaltına a 11nna s]-n]-

kesinlikle protesto eöer ve onlarrn derha1 seı,best bırakıl-
ına s]-n]- ve onlgra karsı her türlü ba skrn]_n son bulna san]. tale!,
ğder. ASBP IliK, Tiirki.-reli komünistlere, tüın demokrat ve j-]-erici
güçlere !1.Kutlu se N.Sargln yoldaslarln serbest brrakrlmasr için
verd.i kleri nücad.eleyle enternasyona]-ist dayanr-şma içinde olaca-
ğına söz verir.

T-V \ ü :l*.zn
ltk-.^.1.4 ," \)

,,r(,: h Ü Ç.n^*-."6d ü'. ü
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9. Eıpğditeur (y compns code postal)

6.( )

lı4
Fı

(er/bzpz,a
toı g - ı/p/,Öeı,aoef?

,lelie/ey olen
iöplonr bara ıf,

deı,

t*^B,dıiolozt

lU,tu
4-ııa

F*
/)ı so forh'trn

7ıu tu\/o )o4
{r'ı ta/enn

tu 9S ua
,faıçin-ün .9o(ont'çen
rTp n /at1 n/1 ,'/l €2
ı2 a q.qo ı//8 n !
1U;+( lre 2/oı" d.er Fıie-/ez"pr3e=
rL?
kıi ı a-/rn

//n,' /b rpa n . ğür kuüen
Ku 1e »_/r'onl/1, ,!ri/eı

ııh
+ ?U

2o
u1o

a

/Uq )re ale Cas/ ,or

1. Bu.Eau d'origine i ıl0 de tğlöphone

2. 8ureau tra nsünetteur 3. ilo du documerıl

4. Pages

6

0at0 (et heure)5

MOde de remise el merılioı§ de seoice

o(

7

)

Gr

re (y compris code po§all fu a?+4,

a"9 ideı leı
Repu"b/,
Tıteı' i,

'k d-eı,
.2/? Karq_

8.

Ti"i.. Paı/ıü
Tıe?for, furpele

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



üct ıoCüe Trrl W ( o-;/, &-..,- t-
1ju+b (,

tÜr'ılr-ıf,r" /fr»oı trLyyLn
l,,1,1.,C l.L.ı-t //;ubi' ,raa2u'İır"b.

0
0(e<4

-,Zirğ,f
fur',2/a;ç

ço >a! i rq az/4 rr4
//e,, /444r*4r"2/,(

t

(

Einliefu rung§sclıeln

t

i e.t
E',

o.gını.na
arEortb)

tdrı,

Enrrru /r,5-
?aı ,rzr/,

l &,, ?
gel.

,,') 4-o

z

(

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



lNlTLlTlvE FOR DEN scHwz DER lN r)lE Tt'RkİlzUnL](-liKEHRt\Dt\
PoL]TlscllEN E\llG RA \*I L N

{n d.n
s ıa3l5pr;sid.nt.n
.Jcr Rcpubl-ik dcr Tıırkci

An dan
Prisjdcnıcn d.5 Parlam.nts
de r Rcpublrk dcı Tii,\ci

An dcn
V iıisİ crpliisid cnt.n
dcI R.publik d., Tüık.i

ln dcr Tükci gehörcn dic Foıdcrungcn dcİ v.İscfu.dcn.n !.5cll5chiftüch.n Gruppierun8cn nach
Jcmok etischen vclbiltnissen tıırz vor den vor8.zo8cncn wah]aD zu dcn vıchıi8stan Punktcn auf
d.r Politisch.n Tagcsoıdnung.

Un!.achı.t allcı Meinungsdiff.rctız.n best.ht b.j a.llcn. dic im Au§iarıd di. Enl*jck|unt in d.r
Tükci v.rfol8en, zu dcİ v.rwiİklichu-og dcmokatischeİ v.rhiilınissc cin. cinb.itlrchc M.irung.
Dics manijcsıicnc aich auch io dcı Rcdc von B u nd cspresid.atc n Richaıd fon \\'.izeck., anli0lich
dcr Ent3egcnıa}ım. dcs Aıaıiifk_Fricd.Dpİ.is€s am 1.1. okıobcİ iİ AnkaJa.

Dic Tiİkei 8.börr zu den 5l Griiıdungsmiıgücdem d.r vcrcini8t.n Nation.n. Di. Tükci hat
auch dic ]u.n§ch.n .chısd.klajaıion d.t v.!.ini8ı.n Naıionen_ die Euıoojıschc ıransch.n achts_
konvcntioı sowie dic schturrakıe von Hclsinij unıcrı.ichı.t. Zudem isı di. Tii'k.i auch .iı
Ilitglicd d., NATO uDd ei, aJsozijcnes Mirglied d.r EG. Dic Tiiı\ci isı au.h iı.1 Eıııopaıaı veı-
rcten ıınd aimmt trırrüusgcmass den Rcgelı cntspİ.chend 8uch d.D vorsii? des Luropuat.s u,ahr.

Dcss.n ungcacht.ı ııcıdcn in dcı Tiixlci die Rrchıe und Frcüciteı, di. L-. d.n \'.reilbani,ıgcn
dcr inıcrnaıionalcı Oıganisationcn. dcrcn Miı8l.ied auch di. Türk.i ist. ftsıgcs.-h;ıeben siıd von
rİcn Regicrungcn besoaders Dach d.m ıİIüıa;Putsah von l:. s.Pt.mb., l9s0 n]chl .in8.halt.n.
Dics gill insbesorldc!ç fu, di. Meinun89 uıd oıganisationdrcüciı (Anikcl lE.. l9. und 20.
d.t M.orcbcn cchtsdeklaralion).

Di. Tink.i i« das ciızige Laod iı Euıopa, iı dcm die L.ga]iıat d.r Arblit.r- rrnd kommunisıi-
sch.n Pafı.icD auf lcgi§ativc, uDd cxckuİjve, Ebcnc veıhindcn çijd. Di.! mu§ 8.anden ş.!dcn.
dam.il di. dcmokJaliscbeo u:ıd juİ§tischcn Grundsiiuc, di. in all.D .ujo|ll§chaı Ldnd.m 8elten
auch in dcr Tiirtcj v.rwiİklichı gcıdcD.

UDtcİ dicscn Bcdiıı8una.n iş das Voıhabcı dcs Gcncİalsck,ctiİs deİ Aİbeit.İTartci dcı Tiıkci
(A-PdT) unC d.5 Gcnclalsckıcıin dcı Z}i dcr Kommunistiscb.n Part.i dr: Tiiıkcı ı }ı?dT). in die
Tüjiei zurücİzul.İııtn. um 8rmeinsaJn .ine Dcu. Partei:u gİiinJcn und dır L.taliıil dı.sc.
PaJ:ci zu §ch.rn. Yon 8106.İ B.dcuııı.o8 fiİ dcrı DcmokJalisicrun8§pİo2c6.

wi, als DcrDok atcn fiihlen uru vctpoichıcl dicscn Demobaıi§.nınP9;ici:§! zu unt.rflutzc._
Dcshalt, foıdcm qü, da3 dit R.cht. und Freüeircn der Gcneralsthıaıer. b.idc, Parı.i.ı 5orı ie
.ılJcı poütischcr Emı8,r.ıt.n, di. zurüc)iİchren g.ou.n in der Tük.,8laranli.rt w.rd.n.

Dr. Ulrich Bri.fs, di. Grüncn, İıtdB
Lothrı Kupp, Profcssoı. Frankfuıı a.M.
l.iaus Licbc Haıion. Pıofcssoı. Bıcmtn
D.ıier Liidcrwald. Pf a:ıcı, Fıankjun
Jiınis sajicllariou. sPD MdEP
R.n.ıc schmidt. sPD-İ\ldB
lJ:ıs cünt hcı Sciııamm, Fricdcnslist. ı.l dL-Ba},crr,
rİ5..i3 schumm4a.İliııg. Pıofessoı. Donrnund
Bııbaıa 1\ icmaıın, Panö.in. Donnu-.l

lü_jıg. Mıııin
n-aroc \'omama

. \iı.{ıı-|
Bcruf Ad,.sse

KoDtskıadtc§s.: G.Paıııcs, lis.oslsır. 56, 4|o0 Dı.ıısburg l

ılA 'L y
U.,ı crschriiı y'

(ÜpuD ş/hu.,llJcn, İ,., 1ti.4
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lı'tTlATI\'[ FüR DEN sclli.rTz DER l\ l)IE T('R}:[,tzUiıLıCIxtHRt\DE\
İoLITlscılEN Etllc RA \-TL \

An d€n
Pri9id.nı.n dcs Paı]amcnıs
d., Re publik der 1ıiJ}..i

.{n dcn
\{ inist crprasid cnt.n
dcr Republik d.r Türlci

ln dcr Tiiık.i geb6rcn dic Foıdcrungcn dcr v.rschi.d.ncr:8erellschaftlich.n Gruopierungcı ıı:ch
demokjatischen vcİtriltnis§en k urz voı dcn vor8czo8.ncn wahl.D zu dcn \l/]chıigslan Punllcn auf
d.ı politisch.n Tagcsoıdnııng.

Unlıcachtcı allcı M c in ungsd iffelcırz.n b.§cht bei allen. die im Auslaıd die Ent,*ickıung in d.r
Tiijkci vcrfola.n. zu dcİ v.rwirklichuİ8 demokJalisch.r v.rh:i.ılniss. .in. .tıh.trlıch. M.inung.
Dics mani.iısıicne sich auch iD der Rcd. von Bundcsprasjd.!ııcn Richajd ton \\'.izick.r aJılj8lich
der Ent8cg.!ıDatrm. d.s Aıatiiİk-Fricd.npıeis.§ am 1.1. okıober iİ An_kaJa.

Die Tiirkci 8eh6n zu d.n 5l cıiindunPsmiı8li.dern deİ Vcreini8l.n Nation.n, Di. Tiiİk.i hal
auch dic it en schcnrc chı §d.ıi laraı ion dcı Vcıcini€ıcn Narioncn. dic Euıopjıschc |rl.nsch.İuccht§-
konvenıion rcwie dic schiırf\akr. von Htlsink.i unıerzcichn.ı. zud.m isi die Tiirk.i au.h tin
I\lil8lied de, NATo u.ıd cin assozİenes Miı8licd de, EG. Dje Ti]ırltcj isl au.h ir:l Euıopaıiıl vcr_
Eı.n ırnd !.immt tuİnus8.miiss dcn Regelı cntspr.chend auch dan vorşiı des Luroparat.s u.aİu..

Desscn ungcachıel wcıdcn iı dcı Tiitkci die Rcchıe urıd Freiheiten, djı r. deı \'cıeiıbarungcn
dcr inıernaıiona]en oİ8ardsation.n, dcıcn Miıgüed aııch dic Tiiıkcj isı. fcsı8.s.hn.ben sind von
d.n R.8i.rungcn besondcıs Dach dam Müıarputsch von l2_ Scpıcmbc, l9ro n]chı cirı8chaıtcn.
Dies 8i]ı i_nsbe§ondeıe fuı die M.iıun89 ubd or8arıisationsfİcüciı (Anü.l l6.. l9. und 20.
d.ı M.ns.hcru.chısdek]aration).

Dic Tiİlici ist das ci,zi8. Laıd in Euıopa, in dem dic L.galiıil dcİ Arbeitcr- und kommunisli-
<chcn Paııcjcn auf lcginativeİ uDd cIckuıjvc, Eben. v.rhind.n ç.ird. Die! mu§ P.end.n ç.rdc..
damir dia d.mokİaıischcn uıd jurutis.hen Grundsaue, dic iı allcn cuJoPJ§ch.ı Ldndcrn 8cltcn
auch ın d.r Tiirlci vcrq/ükı.icht w.rdcD.

Unt.r dicscn Bcdin8!n8.n i§ d.s vorılabcn d.s Gcne.alsekİ.ıiijs der Ar5cit.r:an.i d.r Tiğk.i
(A-PdT) unc dcs Gencrılsckıcüıs dcı Z}i dc! Komınunistiscb.n Pafi.i dc: Tükcı ıLPdT). iı dic
Tjjıei zurüc-k2ul.hrcı. irm gemcinsam .in. n.u. Panei zu griiİJcn und dı. L.tüıjt dl.§.!
PaJıci zu §ıchcm. vo.8!ob.r B.dcuİuD8 fiif d.n D.mo\Jaıisicrun8s,pro2c6,

wi, al5 Demokiat.n fii}ıl.n unJ v.rpflichı.t die§cn DemokJaüis].nınE9İic;.§s zıj unıar§üız.ı.
Dcshajt, foıdern ş,ü, da-6 di. Rcchı. und Fıeücilcn dc, cen.rals.kjalcrl b.ider Pan.icİ 50§ie
ılJer poLitischcı Em.ı5ıanıcn. die zurüc}i_}iehJeı 9oll.].ı i, der Tirrlcı 8a.r.nııerı wcfd.n.

Dı. ULrich Briefs. dit Griiııcı. lrldB
Loıha, Kupp, Profcssoı. FıankJuı a_M.
}.iaus Liebc Ilaıkon. Pıofcssoı. Bıemcn
n.ıi.t Lüdcrtı,ald. Pfa,-ıer. Fıaıkfun
J aınis Sajicllaıiou. SPD l\ldEP
Rtnaı. Schmidı. SPD-trldB
lJ.İs Günth., schİaınrn, Friedcnsliıc tldL-Bi} en-,
Uı;:,ia Schumm€aıliı8. Pıofessoı. Donrnu nd
Bııba.ra \\ icmanı, Paİörin. Don:]ru-.l

-Wr,rür,11;ç.rnh
"" "/" """"--""\ar.c \'orn İne Bcruf?a r,czbe§{/-l. ğıtssc

O<
}ıonlrktadr.ssc: C.Parwcs. liansası.. 5ö, 4l0O Duı5bur8 l

??)O a /)
unı cıscfuiiı

{n dcn
s ia3 t spra !id f nı.n
,Jtı Rcpublilı dcı Tuıkci
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An den
staatspİesidenten
der Republik der Tiike i

An den
presidenten des parlaments
der Republik dcı Tiirke i

An den
Ministerpıösidenten
deı Republik deı Tiirkei

Kurz yor den vorgezogenen Waiılen in deı Tiirkei gehöıen die Foıderungen der veıschiedenen ge-
selıschaItüchen cruppen nach demokıatischen Verhğltnissen zu den wichtigsten Punkten der poü-
ti5chen Tagesordİıung.

Diejenigen, die aus dem Ausland die Entwicklungen in der Tiirkei veıfolgen, haben, trotz alle!
Meiıungsdiffeıenzcn auf aıderen Gebieten, zu der Verwirküchung demoklatischer Veıhiiltnisse
eine cinhellige Meinung, Dies manifestierte sich auch iı der Rede von Bundesprisident Richaıd
von weizeckeI anEB]ich der Entgegennahme des Atatiifk-Fİiedenpreises am ı4. oktobeı in
Ankaıa.

Die Ttirkei gehört zu den 5l cıündungsmitgliedern de. vereintten Nationen. Die Tiiıkei hat
auçh die Menschenieçlrtsdeklaration deI Vereinjgteü staaten, die Euİopaische Menschen echts-
konvention §owie die schluBakle von Helsinki unterzeichn€t. Desweiteıen ist die Tiık:i auch
cin Mitgüed deı NATo und ein assoziiertes Mitglied der EG. Die Tiılkei ist auch im Europapaİ_
lament vertİeten und uıtemimmt gcmdB ifueı Position in der Reüenfolge auch den vorsitz des
EuİopaIates.

Tİotzdem abeı beachten die Regierungen vor al]em in der Periode nach dem Miüüiİput§ch vom
l2. Septembeı l980 nicht die Rcchte und Fıeiheiten, die den Chaıaİ'teı der inteınaİionalen Or-
ganisationen, deİen Mitglied dic Türkei ist, ausmachen und die in den intenationalen Ab-
kommcn vcrbiiıgt sind. lnsbesondeıe beachten diğ Regierungen nicht die Meinungs- und Organisa-
tionsfıeiheit (Artikel l8., l9. und 20. deı MenschcıuechtsdeklaIation).

Die Titkei ist das einste Land in İuropa, in dem die Legatitğt der Arbeiteı- und kommunisti-
sch€n PaİteieD auf legislativer und exckutiver Ebene vethindert wfud. Dieser zu§tand İDu§ aü8e-
hoben welden, und die demokıatischen Regetı und juıistischen Bestimmungen, die in allen euro-
paischen Lendern giiltig sind, ınüssen auch iı dcr Tiiıkei Giiltbkeit ellangçn.

Unter diesen Bedingungen ist das Volhaben de§ Generalsekİeters deİ Arbeiterpaİtei der Tiiıkei
und dcs Gcneİalsekİeters der Kommunistischen Partei der Tiiüİkei, in die Tiiİkei zurückzukefueı,
mit der Absicht, gemeinsam eine neue Paİtei zu gründen und die le8alitiıt dieseı Partei zu §ichern,
von glo§er Bedeutung fiir den Demok_ıatisierungspİoze0.

Wiı fordern, da4 die Rechte und Fıeiheiten der General§ekıeteıe beider Parteien sowie alleı po-
litischeİ Emmigrant€n, bei ifueI Rückkehr in die Tıiıkei galantiert welden.

Ich/!*i-r. protestiere(n4) gegen die am 16.11.8/ erfolgte Verhaftung underwarte(n), die sofortige !'reilassung der beiden Gene rals ekre td.İe .

Name: ScJnı,nucQpu
/) ^^ rVomamc: 

^ J',Şo ( L. /{) L2?7 .t,JJar,ı,al,.oı j
ıa,"u". QQcı,[Ja_s \ar_,"ı """ "-,_ 

_J

(. (/"
J

Unte.schrüt ;
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ln'tTIATlVE FOR DEN scH[ITz DER IN tjlE TtRLIl zUnLüCliıiEHRt\DEN
PoLlTIscıIEN EılıGRA\-ItN

\n d.n
sıaa l spra5ident.n
,Jcr Rcpublik d.ı TükĞi

.{n den
prisidcnıcn dcs paılamtnts
deı Rcpublik deı Tii:\ci

-!rn dcn
M inisı trpıii sid cntcn
d.r Rcpublik dcı Türkci

Dr Ulrich Briefs. dic Grüıcn. lrtdB
Loıhaı Kupp, Pıofcssor. Fıaıldrrn a.M.
Kiaus Li.bc Haıkon. Pıofcssoı. Bıemen
D.ıict Lüdcr*,ald. Pfareı, Fraıkjun
1ıınis S alic üario u. SPD ltdEP
Rcnaıe schİnidı. sPD-^tdB
II55 Günthcr sciı.ramm, Friedcnsliıc İ!r dL,B3}'er.,
L'ı;ıiı Schumm{arliıe. Professor. Donınund
Bırbaıa \\ iemaıın. Pastörirı. Doninu-.l

ln dcı Tiiıkci 8chöfcn die Fordcrungcn dcr vcrschicdcncn__8e§€llscbafılich.n Gruppierungtn nach

J.-okratischen' Vcıh5ltnissen kuız v-oı dcn voİ8czo8enen wahıcD zu d,n wıchıi8sr,n Punlitcn auf

dcr Politischcn Ta8esoİdnun8.

Un8.achtcı a]]c, M.inun8sdiffcıcnzcn bcstcht bci allen, die im Auslaıd di, Entu,ickıuns iJı d"
ilır-ı..i ,.rroıe-, zu dcı Vcrwiıklichun8 d.mok-İaıisch,r vcrhiütni§§c ,inc ci,obcilLch, M,inung,

bi.i -"rrr"rıi.a. sich auch in deı Rcdc von Bund,sprasjd,Dıcn Richa,d von u',izackcr a"lii3üch

acı Entgcgcnıahmc des Atatiirk-FricdcDpİcists am ı,1, okıobe, in ADİaİa,

Dic Tiİkci 8ehön zu deı 5l cıiiıdungsmiı8ıiedem de, vcrein_i8lln Nation,n, Di, Tiiİk,i haı

irii, ai. ,u.-*t.rr-chısdeklajarion dci vcrcintıen l§aıionen_ die Euıopiıschc ,\lcnschcnıccht:,

;;;;.;ii., sowic dic Schiu§ake von Hcldnl<i unıcrzcichıeı. zudcm isı dic Tiiıkci auch cin

İllİgli"a a", }iATO und .in a§sozii€ncs MiIglied dcr EG, Die Tiiıtti isl au,h im Euıopaıiı veı-

_i.'" u"a DirDmı iurnus8cmess den RcEcLı intspıcchcnd auch dcı Voısiız dcs Europğatc§ \^,ahr.

Desscnun8cachıcıçcrdcnindcıTiiıkcidieRcchıeundFreüciten,diti..dcn\,eıeııbaruıgcn
J., 

-lri.-"-ıio"ı.o 
Organiationcn. dcıen MiıEIied auch die Tiifkci ist. fesıgcs.1r_ıeben §ind von

;;; i'.E";;g., beson'deıs Dach d.m Mi]iterputsc; von l!. Scptember l9s0 nlchı cingchalt.n.

öl., 
-gıi' 

;r,iu'.-"acr€ iıiı die Meinungı und oıganisationdlcih.iı (Anücl l€.. 19. und 20.

deı Mcnschcnrcciıtsdek]aralion).

Dic Tiİkei ist das ciızQe Land iı Euıopa, in dcm dic Legaliıit der Arbeit,I, und kommunisıi-

."ı., Pan.i"o auf lcgiıativcı uDd cıckuriver Ebcnc vertlind,n wiıd, Dic: mu6 gcand,n \ c,d,n-

daıniı dic dcmokıaıisihen uıd juristischen Grundsa,İe, dic in allcn cuİoıi§cb,c Lindcm 8eltcn
auch in dc, Tiiİkci vGrwiıkıicht wcrdcD.

UntcıdiescnBedi.D8un8.nisdasVoıhabendcsGcncralsekıctiiısdcıArbcit.r:aİıeidcrTürkci
tnıarı".cdcsGc-ncralsckıcürsdcıZlidc!Kommunitisch.DPa,t.ide:TüıkcııKfdT).iıdit
Tüji(ci zuİückzuİ.bİ.n. um gem.insam .ine n.ue Panei zu EriifıJen und dıc L.taliıit dıc§e,

Paj-ıci zu §chcm. von 8ro6eı Bedeuıu.og fiit den Dcmokıaıisicrungşroze§,

wi, als D.rDokİatcn fiiİlcn uDs v.rpfuchtcı di.stn Demokratisı!nıng9iica:5s zu unlcİflülz.:,:.

ocsnJı rorocm ş,iı, da3 dic Rcchıj und Freüeiıen der Genclals.kıaret. b.ide. parıeicn soı*ie

ılJer poütischcı EmiEranten, die zurüc§cfue n c,ollcn iı de ı Tükei garantielt ıv"de n,

-lrırf 1' /flLqtAıtıı
...,.....-..-l........................./.... ...,....
ı-aroc \-omamc Beruf

*!alw'/,I f1ıırıra h 
'*)ı 

"/ 
t

Ad aes5e

liontaktadıcsse : c.Paırııes, H ınsasır. 66, 4 l 00 DuisbuJ8 l

unıcrschriiı
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lNlT!.ATl\-E ruR DLN sC}rLITz DtR ıN t,ıt Tl,Rı.I_I zu;{tı( LKEHRI\Dt§
ıoLlTlscılEN E}l lG RA \l tN

{n dcn
s l a3ı spresidenı.n
.Jcı Rcpublili dcı Tü}ici

.\n den
Prisid.nt.n d.s PaJlam.nt!
dıı Rcpublik dc, Tiıj\.i

An d.n
V i^isı . rp re sid.'l t. n
dcı Rcpubl < dc, Tii.k.i

Dı. Ulıich Briefs, dic Gruncı. ItdB
Loıhaı Kupp, Pıofcssoı. FrankJun a.M.
Kiaus Licbe Haıkon. Pıofessoı. Bıemen
D<ıieş LüdcrwaId, Pf ajTe!. Frankjun
J aınis Sa\cüariou. SPD lldEP
Rcnaıe schmidı. sP D-ı\ld D

[J 3']js cünthcİ sciıİamm, Fri.d.nslin. ıl dL.B.} crn
L'rj!ı. 5chumm{aJli_ıg. Profcssor, Donınund
B!ıba.ıJ \\ itmann. PaıöıiJı. Dor:rnu-.l

l *--r {-i,ıı |BrrıV-h
( l Ad r.r..

/\

Naİıc \omama Bcruf

ı\oDtakıadress.: c.Par.ı,ts, llan!asür. 56, 4l00 Duısburg l

u nı crschııiı

ln dcr Tuıİci gebarcn dic Foıdcrun8cn dcr vcrschicdenen gescllschafıüchcn Gruppierı.ıngcn nach
dcmok atischcn vcıbiltnilscn kurı voı dcn vo8azo8anan wahl.n zu dan wıahıi8stan punhcn auf
dcı poliıischcn Tag.soIdnun8.

Un8.achı.r allcr M c in ı.ı ngsd iff .r.İızc n bcsıcht bcj a.l].n. di. im Ausland dic Enıuicklung iı dcr
Tük.i vcrfol8.n, zu dcİ vcrg/ijküchun8 d.mokjarische. v.rhiiltniss. cin. etıheıüLch. M.inung.
Di.s manüesticn. sich .uch iı dcr Rcdc von BundcsPrasjd.01en Rjchard von }\'.iıeck.İ aıli-§tich
dcİ Ent8.8cİııa}ırİlc de5 Aıatıi|İk-Fri.dç!ıpt.ises am lt. oklobe, in AnİaJa.

Di. Tiİk.i 8.b6n zu dcn 5l Griindungsmil8İ.dem der veleini8ıcn Nation.n. Di. T{ıJkci hal
auch dic iucnsch.n.chısdeklararion d.r vcrcinigıen Naııonen_ die Euıopırschc j!{.n5chcİrrechts,

Lonvtntion §owjc dic Schiulıakıe vorı H.btı.lJ unıct-zĞichn.l. Zudem isr dit Tükci auch ciı
}liıgıicd de, NATo uDd cin assozü.ncs lrlit8lied de, EG. Djc TiiıLci i5ı au.li i,.,r Eıııopaıiıı vcı-
rctan urd Djmmt trrnusgcmass dcn Ra8€Lı antsprccbcnd auch dan Vorni7 de§ turopajatcs u,ahJ.

D.ss.n u.8cachtct ]ı,.İd.n in d.r Tiİk.j di€ R.chte und Fr.ii.it€ı, di,: r. dcı \'ereinbaıuıgcn
dcr inıcrnaıionalcı O.8anisation.n. d.r.n Miıgüed auch di. Tibkci isı. fesIgcslhileben §irıd von
d.n R.8icrun8.n besondcrs ılach d.m I{ iıe.putsct, von ı]. s.Ft.mbcr !9ş0 nlchl .in8.haltcn.
Die s gi!ı insbesondcrt lü dic Meinungg- uıd or8anisationdlcü.iı (Anücl I t.. ) 9. und 20-
deİ Mco§ab.n cchtsdeuajaıion).

Dit Tiİkci ist das .irui8c Laıd in Euıopa, in dcm die Lcga-liıal d., Aıbeitcı- und kommunisti-
schcn Pancjco auJ lc8isrativeı üDd cxckuriveİ Eben. veIİrİld.n Eird. Die! mu(. geind.n wcrd.n_
diniı dic damok-İaıiJcb.n uıd jurutischen Grundğ,nc, di. in al].n cuıop:ııscbcı Land.m 8elt.n
auch in dc, Tiiıkci ycrwirkıicht wcrdcn.

Untcİ dicscn Bcdin!ın€cn i§ das vorhatcn dcs Gcneıalse kıctiİs der Arb.it.ranei dcı Tiıkci
(APdT) ıınd d.s G.n..aısck .ıiirs dcr zli deİ KommunistiJchen Panci dt: Tiİkcı ( k?dT), in di.
Tii.-ici zuıücİzuİcb_!.n. um 8em.iısaJn .iı. n.uc Panei zu griınJ.n uıd dı. L.galiıaı dıeseİ
Pa.r-:.i zu sich.rn. von 8ro6cİ Bcdcutulg fii, dan DemokJarisi.runE§pİoz.b.

Wiı als Demokıatcn İıi.l.r,)cn uru varpfLichrar diescn Demok aıistcnınF.i:ai:s! ııj unaarİu(2et
D.shalt foİdcm g,iı. da3 dic RcçhI. und Fr.üeir.n dcr Gcntıalsckıalct. b.i(l.I Parıci.. 5o!\,it
.il]c, poLitGch€İ Eİrutİartcn, die zurüc}iİ.hren rollen in deİ Ti.E\el garanlt..l ıı,.rden.
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lNlTl^TlVE FüR t]EN scH[Iİz DER ıN r)lE T(,R}..l,!zUi(LıC[}iEHRt\DtN
PoLlTlscllEN E\l lGRA \-J L\

{n d.n
s ! a!l sprisjd ?nı.n
,Jtı Rcpııblilı dcı Tiikci

.trn df n
Pıisidcnıtn dcs PaJlam.nt5
dtı Rcpublik d.! Tiİti.i

,{n dcn
V inisı . rp.i sid c n t. n
dcı Rcpubl-i.k dcr Tüıkci

Dı. Ulıich Bri.fs. di. Grünco, IldB
Loıhaı i(upp, Pıofcsrcı. Fıankfun a.M.
Xiaus Licbc Haıkon. Pıofcşoı. Bıcmcn
Ddıi.r Lüdcr*.a ld. PfajTer, FraJıijun
Ja.tniJ Sa]icllafiou. SPD lrdEP
R.naıe Schmidı. SPD-i\ldB
lJıns Günthcı Sciııanım, Friedcnsl.iıc t\rdL-Ba).crİ]
Uıi!j! Schumm{ aJILıg. Pıofessot, DonınuDd
8ııbaıa \l icmaruı, Paflörin. Don:nu-.l

ln deı Tiirkci geİıöıcn dic Fordcrun3cn dcİ v.İsch.icd.o.n g.s.uschaftüch.n Gruppierungcn nachJemokjatilchan vcrb-:ltniss.n kuız voı dcn votgczo8cnen 1ı"tl.ı zu dcn ıvichıigircn prrirıcn 
"urdcı politischcn Tagcrcıdnung.

Ungcachtcı a.ll., M.inun8!diffeıcnzcı bcsıcht b.i all.n. dic irn Auslarrd di. Ent§jcıluns in dctTiİkci vcrfo[cı, zu dc! V.rwirklichuD8 d.ınokJaiischeı Vcıhri]tnjssc ciıt cııı.ıııcırc Ücınuİg.Di.s İnanijesıian. ıjch auch io dcı Rcdc von BundcspıiisidcDıcn Richard von uciıı.tcı anı:ısıic-ıd.r Ent8c8.rıDa}rme dcs Atatiiİk-FricdcDpt.i§.5 afi l4. bkıobcİ in AnİaJa.

Dic Tüııkci 8.bön zu dcn 5l Griiıdungsmiı8licd.rn dcr Vcıcinigıcn Nation.n. Di. TiiJk.i haıauch dj. 11cnschcn-i.chısd.il2raıion d.ı v.ı.ini8ı.rı Naıionen. dic Europjıschc ııan,aı,.-.aı,ta-Lon,cnıion rcwic dic schlu(\aııc ron Hrlsiıfu unrcrz.ichrcı. zudcm isı aıc ılıııcı auciı cınllit8licd dc, NATO uıd cin assozii.nes Mit8ti.d dc, EG. Djc Tiiıtcj isü au.h iın Erropoii ,.r.,lı.D ıınd Djmmı rıı,nus8cme5s d.n R.8.h.ntspr.chcnd auch dcn vorsiiı rics Lu.ıopa_ratcs ır.ahı.

Dess.n un8eacht.ı wcldcn in dcı Tiiıİci dic Rcchıe und Fı.ü.it.n, di,: ü dcn \'.rĞi.Dbarungcndcr inıcrnaıionalcn oıganisation.n. dcr.n Miı!üed auch di. Tükci ist. fcsıgcscbieben sind iondcn Rcgicrungcn bercndcıs nach dçm MiütirputscL von l]. scPl.mb.ı l9§0 nlchı .in8chi.ılcn.Dies 8ilü insbcsond.E iiıı dic Mcinungr uDd Or8anisationsfıcilciı tanil.tİ İİ.. l l.'İ-J'İö.d.r M. o sc hc rıİc c h t sd e k]aı atio n ).

Dic Tükei iı das ciızğe Laıd in Euıopa, in d.m di€ Le8aliı,l d.r A,bcitcr- uDd tomrnuni,ıi-
schcn Pancico auf lcginativcı uDd .xğkuIive! Ebcnc vcrhin-dcn çiıd. Dic: mu6 gcjnden wcıdcn.dr},. d,: dcmo&ıatiscbcı uıd ju.ı,tischen Gıundğiz., dlc io allcn cuıopİıscbci Ldndcm 8cltenauch in dcı Tül.i vcrgiıklicbt qcrdca.

Unlcİ _dicscn Bcdileun8.n iş das Voıhabcıı des Gcncİalsak .tejs de, Arbcit.İ:.aİtci d.r Tükti(APdT) und d.s G.ncralsckr.ürş dcİ z}i d.ı Kommuni,tİch.n Partei d.: Tiiıteı ıitPdT). iı dicT;-İ.i z urü.kzuİ.İııcn. ıım_3cmciısam .in. D.u. Pan.i zu griindcr, ,nd dıc Lcgaliı5i dicscıraj-:.l zu §tchcm. voD 8ro6eI B.dcutun8 fiif dcn Demok atisi..un8sPİoı.6.
wi, als Dcmokjatcn fiih.len uns vcrpflichıcı dirİn Dcmok aıi9.nın8siici.5§ ıu un!.İsrriız.ı.Dcrhalb fordcrn ı,iı, da( dic Rcchla und Fıcücircn'dcr Gcncıalsckıaıcı: bciaeı Pancicı: rcıı;tılJeı poütischcı Errugrarıcn, dic zurücp(cfuen şoll.ı iı de! TiİIei garanıicrt wcİd.n.

Z)l ı . / l,.. /. < ı.o. /..u.,
ç"l-omamc ,/

/..].e.,.ıı./..ı.ı.r fu 
2ır7.),,ı 1,,,2 i, 6 i... Zrv#ffir

Nara Beruf

xontıİıadrcss.: G.Paı:wcs, Haısasıı. 66, 4loo Duı5bur8 I
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lı.*ITlATIçE FUR DEN SCIJUTZ DER lN rJIE Tt'R}:-LIZU;lt'( l,liEHRt\Dt\
PoLlTlscılEN Eı| lcRA\-I tN

{n d.n
S ı a a t sp ıisid cn tt n
.Jcı Rtpublik dcı Tuıkci

An d.n
V inist crprğ sid.n tcn
dcı Rcpubük dcı Tüık.i

Dic Tiikci ist das cinzi8. Laıd iı Euıopa, iı dcm die Le8aİıal dcr Arb.it.ı- und kommılnisli-
.chcn Panei.rı auJ lcgisrativ., uDd cxckuıive! EbeDe verhind.n ııiJd. Dics mu(\ g.!nden *,trde..
damil di. d.mok aİilcbcn uıd junstischen Grundsaue, dlc in a.llcn .uJoıirscb.. Land.m 8elt.n
auch tn dcr Tiiİkçi vcrwiİklicht g.rd.n.

Untcr dicscn Bcdiılu4en isı das vorhaban d.s G.n.ral§ek cıdıs der Arbciıcİ:arrei dcr Tiirkci
(A.P dT) unC des Gcneralsckıcüıs dcı ZX dcr KomIDunistiscbcn Paıe i dc: Tiiırkeı ı h?dT). iı die
Tiirıei zurüc}zuİ.bİ.n. um Eemcinsam .ine neu. Panei :u triiİlcn und dl. LcEalitiı dl.s..
Paı-ıci zu §ıcbcm. von g106.r Bcdcutuo8 fijİ dco Dcmok arisicrun8lrpİoıtb

Wü als Dcroolzatcn fıi}ılcn un5 vcrpflichtal dia§en D€mokJaıısıantnpsi:aa.ss zu unıarsıuı2c:].
Dcshalt, foıdcrn q,ir. da-B dic Rcchıc und Fıcihciıcn d., G.n.ıals.k aı.t? b.id., Parıei.ı solı,iı
5]]eİ poüıischcr Eİrutranten, die zuİücıİehJfn *oll.D in der Tü\., Earanıı.rü \^,crdtn

Dı. Ulrich Bri.f!, dit Grunco. IıldB
Loıh-aı Kupp, Profcssoı. FıankJun a M_
l.jaus Licb. Harkon. Pıofessor. Bıemtn
D.ıicr Liidcrç ald. PİajTeI. FrankJufi
Ji'ınis Sa.}icl]aıiou. SPD l\l dEP
Rcnaıe schh.idı. sP D-ı\ldB
Hcrs cünthcr Sciııamm, Fricdendine 1.1dL,Ba} e F.,
Ur;ıiı Schumm4aılını. Pıofessor. Donınund
BırbaİJ u iemann, Paİörin. Dor::,ı,]u-.l

.,|, İ , j, 
/

u nı crschr iiıBcnrl Ad rcs5e

xontsktadrcss€: G.Parwcs, llan5asır. b6, 4l00 Dursburt l

Prisidanı.n d.5 Paılam.nüs
dcı Rcpublik deı Tii\ci

ln deı Tükci leh6rcn dic Fordcrun3cn dcr vcıscfucdcıcı jcscüschaftlichcn Gruppierungcı nach
J.mok atischcn vcrhiltnissen kıırz vor dcn vor8azo8cn.n wah.lan zu dan wlchıı8slan Punktcn ıuf
d.r poütisch.n Tagcsoıdnung.

Un3.acht.t alleı M cinun8sd iffcr.nzcn b.n.ht bcj a-Ilcn. di. im Aurland di. Ent\A icklunt in dlr
Tiİkei vcrfolgcn, z! d.I v.rwiİklichuıg dcmokıaıischeI v.İhri]tnissc cinc cinh.ıılrch? M.inung.
Dics mani.fcsıicnc sich aı.ıch iı deı Rcdc von Bundesp,isid,nten Richaıd von 1\',üackc, aıliigüch
dcr Ent8.8cn_Da}ım. dc§ Atatiİk-FricdcDpİ.is.s:un ı,l. okıobc! in Ankara,

Dic Tükci gcbön zu dcn 5l Griiıdungsmiı8liedcm deı Veıcin!ıcn Nationrn. Di. Tiiİk.i haü

aucb dic i\tcnschcrrr.chısdeıilğaıion d.ı v.r.intt€n Naıioncn. dic Euıopiıschc !i{.nschcü.chıs-
Lonv.nıion soç,ic dic schiııfrahc voı Hclsinki untert.ichn.l, Zudcm jsı di. Tii,k.i auch lin
ılit8tj.d d.r NATo uod cin assoziicncs Miıglicd der EG. Dir TiiJ\.j ilı aiJ.h irn Etııopaıiı veı-
İ!t.n und nimmı trırnuşcmass d.n Rc8eln cntspİccbend auch dcn vorsjiu dcs Luropuat.§ u,ahr.

Dcsscn ungeachtct wtıdcn iı d.r Tiifkci die Rcchıe uıd Fıcü.jt.n, dir r. dcı \'ereübaıungen
dcr inıcrnaıionalcD Orgaı.isationcn. dcıcn MiıgIied auch dic Tiirkcı ilt. fasl8asihiı€ben sind von
dcn Rcgicrungcn besondeıs nach d.m Müterputscİ von l]. ScFttmbcı l9i0 nıchı .irgcbaltcn.
Di.s 8ilı iısbesondcİ€ lıiJ dic Mcinun8§. uDd oİ8aıisationdr.ücil (Anücl l6.. l9. und 20.
deİ McD§€hcrır.ch!sdckıaİaıion}.

) ', l'hı l,ı -rı
L

,/
(|

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



,\

{n d.n
5 ı aıı sprisidtntcn
Jcı Rcpublilı dc, TiJk.i

An dcn
Priıidcnıcn d.s l'arıim.nts
dtı Rcpubük dcı Tiİ}i.i

An d.n
M irrİı !İpıe sid.n tcn
dtı RcpubLik dcı Tüıkci

ln d.İ Tğİkci gcböıcn dic Foıdcrun3cn dcı vcrschjedcncn gcscüschaftüchcn Gruopierungcı ruch
,lcmok atischcn vaıbiltnisscn kurz voı dcn vor8azo8cnan wahlcn ıu d.n !/lchtigsran Pıjn}icn auf
d.İ poutischcn Ta8esordnun8.

Un3cachıcr allcı M c in ungsd üfcr.rızen b.n.ht bcj allen. die im Auslaİd di. Entuickluns iı d.r
Tiİk.i vcrfok.n, zu d.ı vcr*,irklicbun8 dcmokjalischer v.İhii]tniss. tine ciıhtıılıchc Mciıung.
Dics ınanücsıienc sich auch io der Rcd. von BundcsprisidcDtcn Richard vorı lı'.izack.İ aİ!.ii0lich
dct EntEc8.nna}ım. d.5 Aıatiİk-Fried.npr€is.5 arıı ı.i. oklobcİ jİ An}ara.

Di. Tiİk.i tıchön 2u den 5l Griiıdungsmit8[.dcrn der Vcıeinigıcn Nation.n. Di. Tiİkci haı
auch dic ltl.n sch.üechı §d e kl-aJarion deı Vıreini8ıcn l.ialionen_ die Euıopiıschc ıtlcn§chcDJccht!-
konvcntion rcrr'ic di. Schju§akre von H elsiıİi unı.rz.ichİ.t. zudem isı dic Ti.irkai auch .in
]Uitglied de, NATo und cin assoziienes İı,tiıgli.d d.r EG. Dj. Tür\.i i51 au.h iri Eırıopaıiı vıı_
,Et.n und Eimmı trırnuEcmass den R.geLı.ntspr.cb.nd auch dan vorsiiz dcs EuİopıJatcs \ı,ahİ.

Desscn ungcachıct wcrd.n in dcr Tülıci die Rcchıc und Frci}citcn, dic t dcn l'cıeiıbaruıgcn
dcı intcrnaıionaltn Oıganiationcn. dcrcn MiıEli.d auch dic Tiikci ist. fcstg.sçhn.ben §ind von
dcn Rcgicrungcn btsondeıs Dach d.m ı,lütefputscL von ı:. s.Pt.mb.İ l9i0 nlchı .in8.balt.n.
Dies 8ilı insb.sondcİt ruİ die M€İıun85_ uıd oıgaıisationdİcütiı (Anikcl l6.. 19. und 20.
deı Mco5.hcn ccht5d eklaraıion ).

Die Tiİkci İt das cirui8. Laıd in Euıopa, iı dcm dic Lcgaliıit d.İ Aıbeitcı- und kommunisli_
schcn Pancicn auf lc8isıativeı und ııckutivcı Ebcnc vcrhindcn tiıd. Di.! mu§ g.inden wcIdcn_
daniı di. dcmokıaıischcn u:ıd junnischen Grundsiıze, die in ali.n cuıoFi§çhcti Ldndcm g.ltcn
auch iı dcı Tiiİl.i v.rwİlıicht wcrdcD.

Untcİ dics.n Bcdingungcn is das Vorhaben d.5 G.Dctal§.lğ.tiirs d., Arbrit.İ:aİıai dcı Tıııkci
(AidT) unC d.s G.nerals.k cr5ıs dcı Zli dcI Kommunistisch.n Partei dr: Tiiıkcı ıL?dT), iı dic
Tai-ı.i zuİückzulğbıcn. um EeEı.irsarn .ir. neue Panei zu 8riinJ.n uıd dt. Lct._litet dıcs.I
Pa,lci zu srch.m. Yorı gro§.r B.dcutuB8 fü d.n D.mokJaİi§crungşıozc6.

Wü als Dcmok_ıaıcn İtiİılcn uns verpfuchıcl dics.n De mo kratilant n8,:aİ ass zu trntaıstüıu.ı.
Dcshalt fordcm siı, da_§ di. Rccht. und Fıcihcircn dcı Gcncıa.lsckıaıcıi b.ideı Paftei.ı 5o*ii
.iller poliıilch.I Emı€ıanıcn. die zurüc§chren şollao in deİ TüI.ı 8aranıilrı ıı/crd.n.

Dr. Ulıich Bri.fs. di. Griinco. irtdB
Loıhar Kupp, Pıofcssoı. Fraıkfiııı a M.
kiau§ Li.bc Harkon. Pıofessoı. Bıemçn
D.ıic§ Lüdc.$,ald. Pf a.ir.r. FraJıkJun
J nınis sa|icuariou. sPD ıldEP
R.naıe schmidı. sPD-İ\l dB
l,|.İ5 Günthct sciuaJrım. Friedensliİ. ı\' dL-Ba),crn
L'fsLi3 schumm4aJlü8. Pıofessor. Donn:und
Bırbar. \\ i€mann, Paİö.in. Dor-:nıJ-.l

Ş_ n D E L Üj {t r ıi ( ( l:ı rfu aıı',, .ı, R .::,I(a:ıılti, ({(:ı|' /. ffi ü,nr/ rılır,
Narı< \'ornainc Bcruf Adıtssc

,f(

},orrırktadİ.ss.: G.Paİw.s, Hıosastr. 56, 4l0o Duisbuj8 t

l liiıı',t:ly1,1
u nı crschrifı

lNlTtATlvE FOR DEN scHt TZ DER ıN rrlE Tt'Rkİlzuı(OCl(xEHRt\DE\
POLl TlSCllE ı' E |'l lG RA \-T t N
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l§-lTıATt},E FOR DEN scHLrTz DL.R lN rrlE T(,R}.İl zU;lüCl,xEtlRt\DLN
İoLlTlscılEN EıllGRA\*IL\

{n d.n
s la3l sp ra sid antrn
Jcı Rcpublik d.ı TiJk.i

.ın d.n
Prj§d.nlcn d.s Parlam.nts
dıı Rcpublik dcr l'iiı\ci

A.n d.n
V inisı ..p rii sid c n t c n
dcı Rcpublik der Tüıkti

Dı, U|ıich Bricfs, dic Grüncı. iıtdB
Lothal Kupp, Pıofcssoı. Fıankİun a.M.
l..iaus Li.bc Haıkon. Pıofcssor. Brcmcn
Drı jcv LüdcI*-ald. Pia.-ıeı. FıaırkJun
J ınnis Salcllaıiou. SPD l\ldEP
Rcnaı. 5chmidı. sPD-trldB
lj:İs Günthc! §ciuamın, Fricdcnsljn. ıldL.Baycm
L'ı;:,ia Schı.ımm4aıliıg. Pıofessor. Donrııund
BıJbara u icmann, Pasıörin. Donnu-.l

.](.
_Ad

:. ].{1.:.'.l.,.,

xoDtAktadİc§s.: G.Paıwcs, llıosasıı. tj6, 4l00 l]uisbuj8 l

l

,u. t
/ l,--,',;: "" "., .:,' L,lıraİgcn rl

In dcı Tükci gcbarcn dic Foıdcrun3cn d.r v.rschicd.ocr] ges€ılschaftlich.n Gruopierungcn nach
J.mokİatischÇn vcrhittniisen kurı lol d.n vo8.zogcnen wahlcn zu d.n uı.hıi8st.n Punİ:tcn auf
d.ı poıitischcn Ta8.sordnun8,.

Un€cachtcl a.tJcı Mcinungsdiffcrcn .n b.ncht bcj allcn. die im Ausland dr. Enıuicklunt in dc,
Tükci v.İfoı.E.n, zu d.İ vcrwİklicbu-Dg dcmokjaıischeı Vcıh]i]lnissc .iı. .irıh.ırhch. M.inun8,
Di.s İnanir.§tic.ı. §ich auch i.o d.ı Rcd. von B und.§pİ5 sidcDı.n Richard von \\'ci.ziickcr arıliiiüch
dcİ Ent8.8cn_Da-lımc dcs Aıatüt-FricdcDpı.i§.s am 1,1. oklobcr i, An}aja.

Dic Tükci 8ehön zu d.n 5l criindun8smiı8ü.dem d.İ vcİcini8t.n Natioıın. Di. Taırlri haı
auch dj. ,'rt.nschenİcchtsdcklaraıion d.İ vcr.ini8ıcn Naıioncn_ di. Eujopir5ch. !!l.nlcheru.chıs,
Lonvtnıion rc*ıic dic SchioSahc von Helsiıii untcfl.ichı.ı. Zudcm isı dia Tiiıiıi auch.in
ılitgli.d drr NATo uıd cir.ssoziicrı.s Miıglicd deı EG. Die Tiiılci ist au.h ir. Eırroparaı veı-
Et.n ııİd ıimmı trıİnus8.m'iss dcn Rcg.h cıtspİ.chend aııch d.n Vor§ız d.s [,uroplratcs ı*'ahr.

Dcsscn ungeachıtt g,cıdcn iı dc! Tiı-kci die Rcchıe und Fıeiİciterı, dit İ dcn vcıeiıbaıı.ııgcn
der intırnaıionalen Oıganisaıioncn. dcıen Miıgüed auch di. Tiirk?i iıt. f€srg.sih;ıebçn sind von
dcn R.gicrunlcn bcsondcıs Dach d.m Müıiİputscli vcn ıf. scPt.mb.r l9s0 njchı .in8.balı.n.
Di.s 8ilı insbcsondert iılr dic Mrinung9 uıd OrgaJıisationdı.üciı (Anü.l l6.. i9. und 20.
dc, M.Dscb.n cchtsdcklaıation).

Dic Tiİkci ist das ci!zi8. Laıd in Euıopı, in dcm dit Legaüral der Arbeit.r, und kommunisli-
.chcn Parıcicn auj |cgistativeı uDd lıckuliv.İ Ebenc veıhjıdcn ıı,İd. Dies mu6 8eend.n lr|cldcn.
darnir dic d.mokİaıiscb.rı ujld junstischen Grundsd,n., dle in all.n .uİopx§chtr. Ldndcm 8elt.n
auch in dar TiifLci vcrwİklicht 9cİd.n_

UDtaı dic§cn B.dilFınacn ist das vorhatçn dc§ Gcn.ral§ekJ.ıirs d., Arb.it.rTanei der Tüİk.i
(AİdT) unc dc5 Grn.rakck.rars d.r zK d.İ Kommunisti5ch.n Pan.i de: Tük.ı ık?dT). in dic
Tij;lci zuıüc}uukcbr.n. um gemciısam .j.n. İıcu. Panei zu EİiinJ.n und dl. L.ta]lıjü dıeseI
Parıci zu srch.m. voD 8106cİ B.dcurun8 fiif, drn D€mokJatüi.run8sPıoz.b.

wü als DcrDok etcn fiiİ.lcn urı5 varprucbıaı die§€n Demokİaıis]enrn!ıa:ai:ss zu unlaİsiuızcı.
Dcshalt, fordcm q,iı. da3 dic Rcchtc und Fıcihcircn dcr G.n.ıa]9kjaü.ıt bcider Pa-rıeicı sou,ie
ıücı poliıischcı EmıEranlcn, dic zurüclİchJen şoll.n ü dcr Tiıİk.l 8ajantierı w.rden-
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865521+
885521 tbtn d':
8?,ii?1 tbtn c
246098 scdbr d

fernschreiben
dle botschaf t,
bonn 2
u tes trasse 47

an
der recub L ik tuerkei

*7, +55+er9/'er? 
'dwlr hltten sle um ıveiterLeitungLoe.den

861521 tbtrn d text bitten wir tveİterzuLeiten an

an den
staatsoraesidenten
der repubLik der tuerkei

g#
Z\./U,lr

,' '
:',

an den
praesidenten
der repubLİk

oarLanents
t uerke i

ı

an den
niniste.praesidenten
der .repUbLlk der tuerkeı

die spd-buergei.schaftsfraktion des Lances brengn Le.JruesSi die
vorgezogenen wahLen in der tuerkei aLs ırlchtlaen scnrltt zunwiecerherste LLunq demokrat 1scher rechte.

sie eİwartet von eineı L3nd. das dle eurooaelsche nenschen.echts-
konvention sowie die schLuSsakte von heLsinki unterzeichne: hat,
dass es den ıveg zun de"okratie zueq19 fontsetzt.
Voraussetzunq dafuen ware die Le_caLlsienunQ und frele poLiti-
sch9 bestaeti9ung deü,ıokratischer parteien ünd der geweı.ıicnatten.
dte spd-fraktion hat deshaLb nlt beStuer zlng die nachrtcht auf-
9enoi",,ıten, cass die generaLsekn9taere der arbeiterca,.te1 dertuerkei uno der ko,ınunisiischen oartei der tuerkei bel 1hner
rueckkehr 1n istanbuL Ve.haftet v/t}rden unc dass es 1hnen ver-wehrt wurce, 1hre rechtSanwaeLte zu Sprechen.

dle spd-f.akticn protestiert qegen, d j.eses Verfahren und apoeLLiert
an die zuStaencl9en steLLen:
,. - gewaehren sie den verhafteten ein rechtLlch einwandfreigsverfahren unten hi.nzuzlehung 1hrer rechtsanwaeLte (ausn)

- garantleren s j.e den zurueckkehrenden rroLitlschen en:g.ant9ndle voLLen buergerLichen rechte und freiheİten (ausn)

cLaus di ttbrenner
vonsitzender den
spc-buerOerschaf ts:rak tlon
des Landes breqen

245C9n spd5. d-,.
88ra21 tbtn c

des
der
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lJerner pe tri
Narı -zörgi ebe l -str 52
6Şoo Mai nz

soL] DAltİ T jiT rritdeİıDEMoKİtATEN

in der T ij üı K E I

Liebc Freinrl e/i ııııen t

l'/ie Sie wissen sind vorioe ı,roche die boiden General sekreüare H.Kutlu ıınd
N,Eargin bei dem versuch öffentlich wieder in die Türkei zurück zu ke]ıren
verhaftet worden-sie trolıten versuclren in der Türkei legat eine koııınunis-
tişche partci aufzubauen.
Dei ihrer Rückkehı, wurden sie von einer gro^en Deıeoation beglei tet. z,a
dieser Delegation gehöı,te auch pfarrer Dettev Lüderııaidtrdeı- Geschaftsführer
des Initiativausscl.ıusses iusıendischc iritbiirger in ]lessen.
lııi r haben ihn eingeladen uo utı§ von seiııen Erfahrungen ıııit dieser Deıegation
in der Türkei zu berichten.

::]ittc ]ioıınt ani

ilontagrden 
'o.November 

19.Jo tjhr in das
},leustadt zent rum, N ebenraun -.liochpaterre

Goet he st İ. 7

'l,Ji ı- ıııollen miteinander überlegen ob
hafteten unterstützerı können.

und ııie wir in Mainz die beiden ver-

Bitte gebt dieşe Einladung an Interessierte weiter !

Mit freundtichen Grünen
i.A.

/l^ın ı lL|* I

(Werncı- Petri )
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l{erner petri
Karl -Ziirgiebe].-Str r2
6!oo Mai nz

s o L I D A R I T ji T rıit den D D M o K lt 
^ 

T E t{

in der T Ü ül ı: E I

Liebe Freinde,/intıen t

lııi e sie wissen sind vorige lıIoche die beiden General sekreüiire H.kutlu un ı,i

|l.Eargin bei deın versuch öffentliclı rrieder in die Türkei zurück zu kclırcn
verhaftet worden.sie ırol1ten versuc]ıen in der Türkei legaı eine ]<ommunis-
tische partei aufzubatıcn.
l]ei ilırer liiickkelıı, rüu.den sie von ejner grof]en Deıegition begleitet. Zu
dicseı' Delegation gelıijı,te auch Pfarrer Detlev Lüdcrwaldtrder Geş chiift s führer
des Initiativausschu.sses Auslandisclıe Nitbiirger in llessen.
llir haben ihn eingeıaden um uns von seinen Erfahrungen ınit dieser Delegation
in der Türkei zu berichten.

Bitte koınnt am

}iontag, den io.Noveİıber 19.jo ıIhr in das
etı s t a d t zen t ruın, Nebeııraııiı -Hoclıpaterre

Goethestr. /

wir rüotten miteinander überlegen ob und wie ı,ir in Hainz die beiden Ver-
hafteten unterstützen können.

Bitte gebt diese Einladung an Interessierte weiter !

Mit freundlichen GrüBen
i.A.

bnn ı ı14* I

(Werner Petri )
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Uüenmet u snan ŞHu [_$D]. fauı-schmoo( str. )b
bbuu saarbrucfen

şaarDrucı(en' den,?4. 1 1 . 19U,/

An oen

Iii]. n]. s t erpras 1d enİ en

oes saarıand es

0sKar l,atontalne

s taat stan zJ. e ı
bb00 saar orucken

§ehr geenrter Herrn .Laİ ontaine ,

bezugnehmeno auİ unseren heutİgeg !eJ-eİonat ml-t !'rau Kraner,
01İİen w].r uİn euen çesprechsternln m].-ğ 1İrnen bezl enungs$re]_ s e

ej.n Vertreİer von der Regı erungş s te1].e..ts.hjn (rres§e ınİo. Zentrumr,

ın Duısourg horten w].r, daB Ş].e elnen unİersucnungskonm_r s], on 1.n

o1e Tur.ke]. §cn]_cl(en wo]-J-en.l.İ,re ıloıl.egln He].ğemar]_e v,ıeczoreE-aeur n

hat Ja gerade appeJ-J-r.er-6 den Çenera]_aetretare der T]P unat tKr dle
vo]__Len burgeTJ-].cnen Hecnte und !'rel-nelt€n zu garant].eren.

Eın §esprachsErels von tuİİ1scrıen KoJ_J-egen ].st seİır bewegt von

Cler Cıer ze].t].gen -l,age ın der Turrre1. h deseen Auttrag wende ]_ch

x0].cİı an Sıe.Dın Gespracn erscne]_nt uns niıtzJ-lch.

lu]_ t vorzug]_l(,:en ğocnacnİung l

1nl, $enme ı, ŞIle[ımeoi_
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r.İpond (ttPı ı{ıhor Sorg|n, dıı Gcncıol-
ıak .tğrı d.İ kommunlatlach.n pqrlol
dır lürkıl (IPdT), Hcydoı Xutlu und ollııgndırın o.mokrğt.nı
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Nl:,,-ka e^

DER
DER
NAc

ElNzlG R ı cH-r lGE scHFa l-r-r-
DAS RAD DER cEscH lcH-rE

H woRNE DFıEHEN KANN - . -

Dle zentralkoİılteeş der A.belterpa.t€1 de. Tür.ke1 (TİP)
ı-)nd dei Kolr,.nmlstlschen Parte1 der Tijakel (TKP) haben
dle oeneralsekltör€ belder Partelen mlt der Bückkehİ
aus dem Ausıand t 9,,o sle als pol1tlsche Entgrantea ].eben,
ln dle Türke1 b<auftragtldaİft dle vorb€rcltun8en 8e-
taoffen gerden,dle T5tl8kelt, der veaelnl8ten K6İrJ-
nlstlschen Pa.tel der Türkel (tKPdT),dle aus d€rn zu-
sarİEnschlu6 belder Partelen hervoa8ehen ü^rlrd, 1e8aı.
zu b€glnnen.
Dle Führun8en belde. Pa.tel.en ha].ten es ftir not!,.endr.8,
dlesen eiristlfrnl8 gefaBten BeschluB vor dea Öffenİllch-
kelt zu begrilnden,da 1hnen die verant oftui8 8e8enüber
un§e.an vo]k über alı,es 8eht.
Dle Engwlcklungen der letzten zelt hab€n das schtcksal
unseres Landes selt elniger zelt an elnen hlstorlschen
schelde!ıeg geft]h]^t.üıtwedea lrlrd unser Land lreİter mlt
der blsherl8en antldeğlok ?tl9chen Po].ttlk rınd d€r,ı Re-
gi!İE 1n elngı] zustand zr,ıl§chen Instabtllt5t und }41].1-
t:irputschen verharlEn,odea es wlri mlt elner neue. Po-
litlk und eln€ın aeuen Reglrıe den lleg dea Deülbkratlsle-
run8 elnschla8en.Das unter sehİ represslven Bedl.-
gun8€n statt8efundene Referandurn,auch we.m setne The_
ltEtlk sehr begrenzt çaa,hat eezelgt,daB unsel vo].}. dle-
sen 1,Je8 elnsch]agen wlll,aber da]3 es noch 8aol3e Hln-
demlsse auf diesem Heg existleren,dle übeİwunden we.-
den ınijssen.Heute 1st es deutlich zu e.kennen, daB dle
herrgchenden Kraf t€ das aulorltjre,antldeınckratlsche
Regl!İre dauertüaft nrachen çolfen,dle Af.t und nelse, wle
dle vorgezogenen wahıen auf dle Tagesoadnuİıg gebracht
ı^lrden,zelgt dlese Absicht deutllch auf.Dle 8e8lerun8
zwlngt dle legale. opposltlonspartelen, slch unter Lıİl-
8]elchb€rechtlgten Bedin8uİ€en an de. L*ah1 zu bete1-
ligen, ja, besteht sogar darauf , dle Exlst€nzber€chtl8un8
der Partelen 11aİs der sozla}deft)kİatle nlcht anzuer-
kennen.
Abea dle Entırtcklun8en lm Ausland und 1m el8enen Lande
haben dle L€8auslerun8 der kofrnülstlschen Be eguaıg 1r)
der Tüakel,dle Rückkeh. der po]1tlschen Dnlgıanten ln
dle lelr,Bt und dle Frellassun8 de. po].ttlsche. c,efan8e_
neİ als elne praktlsch rrrtçendl8e t'orderu'tg der Dğrck_
ıatie auf dle Ta8esordnun8 des po]1tlschen ıebens 8e-
steı],t.DaB flan der Erfiiıluİt8 dlesea Forteaı.ın8 vlel stjir-
ker lİiherkoİrEn }ann,ln dğ,l gan dle verelnl8ung dea koğı-
mıülstlschen Be!,oegun8 heaste].1t,l^,at das posltlve Echo
auf die Grtindurgserkı:iıiİ8 der l4(FdT belrtesen.Dle pol1-
tlsche Geschlcht€ unseres Landes zel8t aufrĞB dea un-
fruchtbare (relslauf ,del. dadurch eazeuat wlrd, 1ıd€n die
eln8esch.2ir den Dğıclo.atlen zur Instabllİtğt,dle Irrsta-
b1l1tat zu ı4l11tiirp]tschen ıİd dle }olttjirputsche ıİİedeı-
uı zu elngescttrörıl.ten ığrblaaatlen fiihr€n,rİua da!ı!ı duı.ch-
brochen werden kannrweİn eln zustand ddİbk?tl9cher sta-
billtat geschaffen ıdİd, tn d€oı auch dle komunlstİ§che
Be!üeQırg 1e8a1 a.belten kaJİİt.Dle tlefe Antellİlattğe der
brelten llnken,denoloaatlschen Kfefte an der Tİ?uer um
den Tod urtseİEr vorsltzenden Behlce Bora,dle 1n 1İıİer
Person dle Elnhelt betder Partelen rep.egentlefL,.cw
auf,da6 slch heute in de. Tijı^kel eln a]<tuelle. ıEaler
wlıle !ınd konl?ete En a.tun8 nach der Le8aılslenü8 der
kooıİunlstlschen Be,v,ıe8urıa entstanden lst.Dle Ftihnİgen
der TİP rınd de. TKP ,dle eln ıütrermbat\er Telı de. de-
dDkratlschen K.afk de. Tal].ke1 slnd,haben aufgrund der
neı]en gegebenen situatlon, de. aa8ebrachtesten schrltt
b€schıossen,da8 1hİe a,|el b€volldğchtl8ten vertretcr
noch vor den lJahlen ln dle Tıirkel zuİücldaehren,ı.m voabe-
reltungen zu tr€ffen und InltlatİveD zu eİıt lckelnrda-
mlt dle vlPdT i.h.e Afbelt ıegaı be8lrrıen kartİı.

Dle Fiituuİı8en deİ TKP uıd der TIP sind slch dessen bewugt, da6 es
şlch aufB,uıld dleses Begchlu§ses 1D İnnenıeben belder Paİ-
telen ,ıeue Auf8aben und veİİantı.Drtllchkelten ste].len. Jetzt
boalndert slch belde Partelen ln den Voİ,ber€ltun8en für den
hlstorlscheİ veretnlgurıaskong.eB.otme dlesen P..ozeB zu vea-
lan8sarüEn,rerien dle belden Paİtelen İach dlesğn BeschtuB
lDlt 1hrer 8anzeİı K!.aft daİeuf hina.betten, Ğ5 le8ate Betğt1-
8ungsİ\echt pralclsch zu erldjnPfen.Jeder sch.rltt,dea zı.!ı ve.-
etnl$maskon8ltA hln getan !.rlİıd,Hlr{ glelchzeltta eln schflt!
fiır den über8aİ8 dea KcııııDİltst€n zur^ L€8alltğt Lllıd zuf Griin-
duİıa dea vKPdT als elne le8ale koİrmı,ınlstlsche Partel seln.
cleichzeltla wu!.den ıb-€İahlİEn zuf Abslcheİur8 der Eİn}ıeİt dea
l«PdT rıntea auen Bedln8lıi8en getİlffen.
Nach dem schıerzenden verlust unserea c€nossln Behlce Eorao,
slnd slch dle Ftihlrü8en der TIP und der Tl(P be!ıı]Bt,daB sle elne
8roae verant!.rortrm8 aüf slch rıeh]rEn,lnden sle 1hr€ zıre1 hiichsten
Veİana9ort].lchen mlt dleser ü!ü]ıt hibhsten nlslken verbmdenen
Auf8abe beauftra8en.
l,ilr 8ıauben, daB wlr o1t dleseor BeschfuB ln dlesem Moünent den
elnzlg alchLl8en schrltt 8e0ğcht haben,der das Rad dea Geschtch-
te nach Vome drehen kaİıja.wlr veateldl8en mlt dtesenr sch',ltt
nlcht nur dle Intet^essen der ı,|KPdT.Dam:lt dle po]ltl,schen Enlg-
ranten nach lhİ€rn frelen Entsch]uR ungehlndert ln dle HelrIBt
zurüc}düehren kömen,alle revo]utlonar"en l1n}(en organlsatlonen
sich fr€1 betiitl8en köİnen, beda.f es verh:iltnlsse, de.en Er-
}aampfuig ırla 1n der PrExls be8tnnen.wla nıachen elnen wlchtl8en
schrllt,danlt a]le derıolc"atischen (refte,dle bls jetzt selbst
Ln.Schatten der ge8en dle KoTnunlsten verh:ilt8ten verbote un-
terdrückt kurden, 1h.e pol1tlschen Frelhelten voll erhatten.
wia wollen das Ruder 1n der Tijr,ket endgü]tlg 1n Fichtung der
Denoh"atislerun8 herunwerfen ıı,ıd Bedln8unsen fiir dle besımög-
ı.lchst€ Arbelt de. Kö1İılnlsten an dle§em ProzeB en68tlchen,
dafln ].legt dle al]"8eİ€lne Bedeutung uİtd dea Inha].t unseİEs
Beschltısses. Damlt !,rlrd auch dle schaffun8 der die natlonaıe
unabh.iinal8kelt staükenden lnnenpo]1tlschen Eedln8ungen be-
schleıJrılgt,dle elne al.tlver€ Mltarbelt der Tijrkeİ an Friedens-
und fubsparıiun8sprozeB errİö8llchen, in elner zelt,wo slch tİıse-
r€ we].c In elner }eltlschen Laae beflndet und 1ıı vorfe].d elnes
hlstorlschen verİra8es zwlschen den t§A und der Udssn,der den
Pncze6 der nukleaİen Abrüsturtg pra},itl§ch elnleltet.
Be1 dlesem schrltt vertrauen dle Fiihrılngen der TIP ımd der
TKP nuİ de. slch duİ.ch dle ldee der Dğnoktatle Tag fijr Taa
aJtsaİlElnden baft.Hlr 8ıaubeı,daB dle Be8.iindung uİ§eİEs Be-
schıusses von den opposltlone].ten Fartelenrc€lreakschaftenrde_
nbk?tlscheİı oİEanlsattonen ı.ıİtd Int€lleltuellen verst€nden
,eaden wfud,dle selbst bls vor elıer Pealode zıri§chen de.
ıhuem dle§er verbote eln8e§peirt 9ıattn.wla brauchen dle de-
lDo}aatlsc}ıe sol1darlEit von ;iıdeı elnzelnen ırltbijraer.Eğbh5n-
818 selner poıltlgchen Aİ§chauı.f8.t{ia veatrauen t!§eİgrı volk.
Dle Faİme,dle flrijf dle DqDckatlslenı.l8 tmselEs Landes auf-
aerollt haben,},iartn slch nur Ğfft erıtfalten,wenn jede.,der De-
!Dı<.atle urıd Erleden ftıl,schuıter an schuıte. Şrıaaircit
ausübt.

28.oltober.1987

Das zeİltra].J.ooütee
de. Arbelter?a.t€1 der Ttit kel

Das zentraıkodüıtee
der KoEunlstl9chen Pafte1 der nırkej.
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tıeiheilfUr olle
DemokıuienderT urkei

ao

oa

Am 16. November l987 wurden der Generalsekretör der Türkischen Arbeiterpartei (TIP), Nihat

Sargin, sowie der Generalsekıetöı der Kommunistischen Pa.tei der Türkei (KPdT). Haydaı Kuılu,

bei ihrer Ankunft in Isıanbul brutal verhaftet uıd verschleppı. Ihnen wurden die Hiinde nıit

Hancischellen gefesselt uod die Augen verbunden. Die mitreiseıden demokratischen

Persönlichkeiten. Journalisten und AbgeordDete des Europa - Parlaments, wurden gesch]agen ınc
weggeschleppt. a]s sie sich dem Deportationsbus in den Weg stel!ıen

Bcide Personlichkeiten waren in ihr Heimatland zurückgekehrı, um damiı für die Legaliıeı, füI da3

legale Wirken ihreı Parteıeu zu demonstrieren. Beide Parteien sind seit Jahızehnten mil eineırı

uniemc.kraıischen und uıakzeptab[en verboı belegt.

Die deırokratische öffentlichkeit weiB um die Zusıiınde in den ru-kischen Gefiingnisseı;,

Eıoiedrıgung und Folıer gehören dort zutr- Alltag. So mu0 man iı; alleıgröBrcr Sorge urn das Le|, ıı

dieser aufıechten Demokıareı und Patıioten sein, Der einzige "Vorwurf". den man i!ınen ııachi, ıs:

deı. daB sic sich mit all ihrer Kra!t und in naıionale, veraDtworıuns lü, die Interes,]e:] .ıe:,

Arbeite;. aller arbeitenden Menscheu der Tiirkeı eingeseızt habeı,

Eı g iiı. iıi di€ser situation solidariıet zu lıeweiseni

l)as Lebtn von Nihat Sargin ıım Haydaı Kurlu mui gereıle,..ft.atı,

fıtihcil für alle l)cmokraten der TürkeiI

Für dit Aufhebung des undemokratischeu verboti deı,Tüıkiıı.ılıı. Arb€ite!,partei l T! 9]' ü:lll .].],

komn,u ni stisc h en partei der Türkei (kpdT) sowiı: ailer aııdertı, demokfatl§chen parieielt'

werıdet euch / wenderı sle sich mit protester; an:

ıioıschaft der Republi k Türkei

Uı€sar..ı7

s]Otl Bonn 2

Tel.: 02 28 / 3.| 50 52 - 51; Telex - Nr. E8§52 l oder 8E 55 9f

Verirnt\ı,ortlich: DKP-Parteivorstand, Prinz-Georg-Sır, -19. jOOU Dussc|dort
Eigendruck
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_!

5300 Bonn 1

17. November 1987

Sehr geehrte Damen, sehr geehrte Herren Abgeordnete der SPD im Deutschen Bundestag!

Arn 16. November 1987 sind der Generalsekıetdı der Kommunistischen Partei der Türkei (KPdT),
Haydar Kutlu, und der Ge neıalse k re tiir der Türkischen Arbeiterpartei (TIP), Nyhat Sargio, in Be-
gleitung demokıatischeı Persönlichkeiten, Journalisten und Angeordneter des Europapaılame nts in
ihr Heimatland geflogen, um u. a. damit für das legale Wirken ihrer Parteien zu denıoı:strieren.
Bcide Parteien sind seit Jahızehnten mit einem undemokratischen und unakzeptablcır Verbot belegt
Meldungen besagen, dafi sie nach ihrer Ankunft unter bıutalen Umstanden veIhaftef und tnil un-
bekannteın Ziel verschleppt woıden sind.

Die demokratische öffentlichkeit wei8 um die ZustAnde in den tüIkischen Gefangnissen. Erniedri-
gungen und Folteı gehören dort zum Alltag. So sind wir von einer tiefen Sorge um das Lebelr die-
ser beiden aufrechten DemokIaten ergıiffen.

Wir wenden uns in dieser Situation an Sie. an Ihre Fraktion mit der dringenden Bitte. unverziiglic.i
alles zu unternehmen, das Leben dieser beiden Persönlichkeiten zu Ietten. Wir eIho{fen uııs, da§
ihre Fraktion Anfragen an die Bundesregierung ıichtet. Dabei geht es uns um die Klirung der l<ıl-
grnden Fıagen:

lst der Bundesregierung die Veıhaitungsaktion bekannt. und rvie wird sie be ,ıtr:.et']

Was weiB die Bundesregierung über den Aufenthalt und über die Ha ftbedingıı ıgcn ?

Was wei8 die Bundesregieıung über die Verhaftungsgründe? Wessen werde,r sie angekiag!:

Kann die Bundesregierung ein rechtsstaatlich einwandfreies öffcntliches Gerichtsveıfahrerı
bestati8en?

Was unternimmt die Bundesregierung. um die Freilassung dieser beiden PcrıönIiı_lıl,:ciıe:ıı
rı,iç aller anderen demokratischen persönlichkcitcn in der Tiirkei zu crrciclıtı']

Was unternimmt die Bundesregierung gegen die üblicherrveise in ıürkischen Gefiingnisseıı
praktizierıe FoIteı?

Wie beurteilt die Bundesregierung uiıtcı,dicscn Umstandetr dic \\çitçrcn Verhandlungen ıcit
der Türkei, die das Ziel der vollcn Mirgliedschafı der Tılrkei in dcı Eiuıııpiiischen Ge-
meinscha ft veı folgen ?

Welche Möglichkeiten bestehen für di. !-.undcsdcuıschc BoıschaIt in dcr Türkei. dic_ıc |ıci
den persöniichkeiten zu besuchen und /u b(,treucn?

L

3

.l

ı:l

An die
Fraktioı deı
sozial de m ok ıatische n paıtei
Deutschlands im Deutschen Bundestag
- Bundeshaus -

l
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2

9. Sieht die Bundesregierung eine Möglichkeiı, eine Delegation demokratischer Persönlichkei_
ten in die Türkei politisch und finanziell zu unterstützen?

In Erwartung Ihrer geschitzten Antwort verbleiben wir

mit freundlichen GrüOen

parteivorstand der Dkp

(Herbert Mies)
vorsitzendcr

l
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Düsseldoıf, den 17. November 1987

An die

Regierung der Republik Türkei

Herrn Ministerpriisident özal

Ankara

Tü rke i

Herrı MinisterprAsident özal!

Meldungen besagen, da0 der Generalsekretiir dcr Kommunistischen Partei der Türkei

(KPdT), Haydaı Kutlu, sowie der Geueralsekretar deI Türkischen Aıbeiterpartei (TiP),

Nihat Sargin, am 16. November 1987 bei ihrer Ankunft in Ankara und in Begleiıung de-

mokratischer Persönlichkeiten, Journalisten u!d Abgeordnete des Europaparlaments, brutaı

verhaftet und mit unbekanntem Ziel verschleppt worden sind.

Die demokratische öffentlichkeit wei8 ugı die Zustiinde in den türkischen Gefiingnissen.

Erniedıigung und Folteı gebören zum Alltag. Aus diesem Grunde sind wir in gıo8er Sorge

um das Leben dieser demokratischen persönlichkeiten und patricten.

Der Flug in ihre Heimat verfolgte das Ziel, füı das legale Wirken ihreı Parteien zu de-

monstrİeren, die seit Jahrzehnten mit einem undemokratischen uDd unakzeptablen Verbot

belegt sind.

Der einzige "Vorwurf", der ihnen gemacht werden kaıın, isı der, daB sie sich in natjonaleı

und inteınationaler verantwortung für die Interessen der .Arbeiter, aller arbeiten<len

Menschen der Türkei eingesetzt haben.

Aus diesem Grunde fordeın wir Sie auf, den Willkurııkt der türkischen Behcirden aui das

scharfste und entschiedenste zu verurteilen und die unverziigliche Freilassung dieser bei-

den persönlich ke ite n zu vcranlassen. wir verbinden das mit der nachdrücklichen Forde-
l

rung nach Fıeilassung aller widerrechtlicb gefangen gehaltenen Demokİaten und Patriotcn,

nach eineı Aufhebung des Verbots dieser wie anderer demokratischeı Parteien de. Tüı'kei!
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Sie müssen das Recht erhalten, ohne jedwede Unterdrückung und Diskriminierung poli-
tisch wiıken zu könıen!

parteivoItand der

Deuı,schen konmunistischen partei

(Herbert Mies)

vorsitzender

In diesem sinıe erwarten wir eine Antwort von lhnen.
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P§ Fn"\,64t Tqıl*yüO}*ıtlı\ıııı|{. h,ı üıı
AUFRçF '\ie".f..,ıre Aı ı,ıılr, üd, Ja lri- iiil qf ..dü

lkı,lü _lfrrr. ı,ı.v,ı.lr]L hırprılt.h1 l qdı'*..L
KAtlPAGiiE L.. ?ı,.igaPhf rf^J.h ar-. ,drl^, ,

Für die Genera lamnest ie pol itisclıer Gefangener und Eegen die Todes-
strafe in der Türkei

Der Menschenrunterschri ftGefangener in
I echt sfür

der
Verein der tüpk9i ruft ieden dazu
_9]r.ıe. vo rbeha l r- l oşe Ğeneia lanİneğğ İğ,l,u rJ(e r abzugeben, damit

auf, se inepol it ischer

Eİİ.TSl*Ş:a*ıİif;..'ş"35İİ5"n3?itiEfi3.hl?gen r^Iurden, aıs die Türkei
schlieıii:'n-uiia-ğiĞıı öer weğ-}'ü-Fii;d;, tiiİ"ŞŞi.",İİ3İE?'oriİ3!,l"iedöi
eine sichere, - _f reiheitl iche und dynarnische geseI Ischaf tl iche Atrıo-şphare ggschaffen wird, inaem man'h'öi-ğoııtıscnen Haft und ooli-:}ii|:" urterlen als konkreier-"-Foim- aö;--i;Eö;arıı3[üiq""Ein-Ende
Justizirrti.ime. korrioiert werden, deren za.!l aufgrund auBerordentli-cher Recht sver fahr6n, untei---foriöi" iu tgeneoıiunener Aussagen undanderer Ursachen zugenommen-hatl - - ---
man sich von dem oesellschaftlichen Rückschritt befreit, der durchStrafen bedinqt wird,.die e i ne -ĞöğJmta-iüer von tauşenden von Jahrenerreicht habei, und'im Wiea6isp;u;'ü*)İi-şreineit der Gedanken, derurganrsatron und der Presse verh5nğ-C wuİoen,
das unrecht,. daş durch einseitige urteite unter Anwendunqscher oiskiiminieiunğ" u;ö-*6iiğğ "ööğöeıten Rechtsstandğr8standen ist, beseitig€ wiid. ------ -"i-Y

FşşlişPxöşil"§3 Fh33 t a.Ş*İ. =3u|, 93iİ."fig,l in.;i uH3}.5n.SFnLebenğbedingungen und aıa -ğeĞ;iTğtiiitiıiönt-iiıt)TiEie
l, ebe n könneıi, "

schl echtennatür l i chen
IndiViduen

man de4 Unrecht ein Ende setzt.ole autgrund zahlre icher Ursach6nrn- uno AuS.tand ausgesetzt sind,

63figF;l.Y*:, kurzgesagt, Im Nanen

EINE VORBEHALTLOSE GEN ERALAIYNEST I E !

II.Der Menschenrechtsverein der TürkeiUnterschrift für eine a6-sclıİrFunğ-İİğİ _!ı4f t . jeden dazu. auf, seine,ü,odesstraLe zu geben:
Recht Vereinbarer Angriff aufQa sie ein direktcr unddas Recht auf Leben ist,

Da sie dem primitiven Verstandnis der Rache entspringt,
Da sie dem modernen verstendnis des sErafvollzuqs, derVervolgt, den Verurteilten iJ-beğğğrn"ün6-ö;;-Ğ;ğ;lısEİirtzugewı_nnen, direkt widerspricht,
Da_Ps im P41_1e eines Justizirrtums keinemachung und Korrektur gibt, -- -
Da sie in samtlichen zivilisierten

nicht die geringste Funktion als

Um . die. Achtung Vor dem Leben und der Ehre des Menschen zuverbreiten,

man sich.von dem historisghen Irrtum bef!eit, man könne die oro-bıene, die eine ceselrsĞhJft aİi-ğ5İİze"aüİğe,İ6reöİ..tl}El..'-aü.ch-dieBestrafung nur..eines tei !ei- -irıi6r'İii6IVlouen tosen, - indem mansrch vergeqenwerti of , da6 ğer5ae-öeıi"6iĞanrsrerten oolitischen Ver-gehen nicht cl.:s oi:iaiJ,'sn"j=iilŞe".;'E;HeTi;n";!.Z;i;;i'İlUnscheı.ı,sondern die obiektiven uisacheri-c-eğ'ııandeıs der Gesellschaftstruk-tur zugrundel i6gen,

oliti-s ent-

dem
um

elne
ihre VieIzahI Von },ıi tbüroRechte beraubt sind er[ı ı

.IIII

des Fridens, der Freiheit und der

das Ziel
z urück-

Möglichkeit der wiedergut-

staaten abgeschaft hıurde,
Abschreckung vor Verbrechen

mit keinem

Da siebesitz t

Nr.6 DEs EURO-
DER TODESSTRAFE

GES ET Z ESTEXT EN
5Rf B",§§*,ğ§-Bö E,§*HE §,Iğğ§§§işs§Şi gft şİöşff :şHş§iiş§:_IN DER TURKISCHEN VE

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



An den [ıenschenrechtsverein, Ankara
Ich schlie6e mich Ihren Forderungen nach Genera l aınnestie und nach der
Aufhebunq der Todesstrafe an.

ın san
Genel

Hakl ar1
af icin

Dernegine, Ankara
ve öl iim cezalarinin ka 1di ri lmas i yolundaki istemlerinize

kat i 1iyoruın.

Vor und zuname Adresse unterschri ft

Vi{a i!,S!u=Jo.S {ru-!u.*t, VZ
(ı/ ı'ı' ,C,4',l
! f*t,o 

_ -i* = 
rX + lI &,.--- llç=-(. 

= 
- !%. I] k rılCC 

Doı - jYL-&Y-

eı,n-ec!qç\ rİng_d _flcra_Sm*lro32 --D

-L_fs:J\apl_

)
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Renate Schmidt (sPD-\4dB, StellVertretende Vorsitzende der SPD-I3u ndest ags-i'raktion), Barbara Noak (SPD-l\4dI]), Dr. Ulrich Bricfs ( ,Mdi]-clic Crıine ),- Oİtmar
Schrcincr (SPD-MdB), Michacl Müllcr (SPD-ivlDb), Jannis Sakellarioe (SPu-MdE),
llans cünthcr Schranrm (Friccjensliste- l\4cil tJaycrn), Prof. Klaus Liebc Harkort,!]renıeı,ıi, Prof. Ursula Schumm-Garling (Dortmund), Prof. Lothar rcrpp (rrrnk-
]'ırt ;ı n] Main). Prof. Reiner Dietrich [Pr:ınkfurt am Main), Prof. Dr.' Hans Seeı|-ı,aııkl'urt am fulain), Prof. Barbara Dietrich (Wiesbaden), Prof. Fıanz uambuİgı},]ainz], Hoıst Simonowski {Theıılogc, i!,lainz), Werner Petri ( Pastor, Vialnz)l]arbara Wiemann {P;ıstörin. Dortmund). Detlcv Lüderwald {Pfarrer. F rankturt)
[)i-- Petcr schütt (S(:hriftstcller, |-lan-ıburg), Franz Joscf Dcggenhart (Muziker,
ll-ıııbuı,g), Gicsela tsil (dic Grünı:-MdL Mainz, Vorsitzendc ıiıir l-an<Jtagsfraktion)
|-.ıben ciı,ıe nlnitiativc [ür den Schutz <ler in die Türkei zur0ckkchren<len po-
iiti5chcn Emigrantcnn gcgr üııdc-: t.

Björn Engholm, Cünther wallraff, Manfred Binninger, RenĞ BöIl, Prof. Eberhard
Rit:hter, Franz Alt, F-ckırrt Spoo, Manfred Binninger, Johanno Strasser und
wolf Biermann lıaben ebıın[alls mit einem Aufruf cine protcstakıion gesiartet.
Inı AufruI dieser Initiative heıBt es:

"Diı: [.lrıttrzeiı.:lıııe r dir,:sc.s t\ul'rı:[s werden clie iebensge f ;Jh rlic lıe
ii,.:i.,i.._.,; ].,. ...,]:,_;ı.:., i''..;_i:l.ci, iı,;j di.lij1ci ;\ı.,i'n,,:ı.i.sı,rıi,ı,-:ıt \üiioi3()ı].
5ıt: rufen dic r.jerı okra t ist-, iıe Öf[entlichkeit dazu auf, clit:scs Beispiel lür
u:ne gewaltfreie w iederi]er, teliung der cjemokratischen Rechte zü unter-
stützen, diınıit ituch a1l <lie anderen wieder in ihre Ileiııat zurückketıren
k i)nııeıı...'l

VERSCl tIUDENE INITlA.tIVEN
GEGEN DIE WILLKÜRLICFİE VERIjAFTUNG

VoN
I-IAYDAR KUTLU UND NIHAT sARcIN

+

Eiı]c weitere lnitiative wird von Ernst Waltemathe (SPD-MdB), Dr.
|-lannovcr {iiechsanıvalt), Armin Stotle {l. Vorsitzende SPD-Brcmen
ProL (,crhard Stuby, ohm (llı:chtsınıvalt), Dr. med.İ-l. Gcorg Gtise,
l tu ndCr,,,.,ors ı t Zü::ndt: dcr sDAJ ) uırtcr5tüİzt.
\. ijii i: ! ur D iaü,idcn rcn Özall lıeil]t :

Diese

Heinrich
Ost),
Horst Isola

lnıtiaıive ruft dit de mokra t i.;ı--he öffentlichkeit:
"Protestieren Sie lıei den Verantwotlichen türkischen Stellen gegen die
ı]ie vürhaftunp, der beideıi Generalsekre töre und forderıı sie ihre un-
v(j|-zugiichti freiiassungl
"setzcn sie sich ein für
-die carantie der frtlien politischen und gewerkschaf t lichcn Betğtigung
sı)ivie iisr ve rsu ııı rn liı;ıgs- und organisationsfreiheit füe alle Demok}ati:n
in der Türkeı
-eine ce neralan,ünestie lür ılle politisch Verfolgten in cler Türkei und
die lcgale RückkehrriögiicI.|<eit aus dem Exil für alie Dcmokraten!
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ln lVesı Beriin gibt es einc Initiative der sich Prof. Karl-Heinz Evers (Senator a.d.)
Dr. Michacl Venc<ley, Prof. ossip Flechtheim. Prof. Astrid Albrecht-Heide.
Kurt Scharf (Bischoft a.d.) Alisa Fu0 (Lıga für i\4ensc hc nrcch te) und Heidi
Bischoff Pflanz (chem. iVlclA) angesclılosİen haben.

Amnesty Internationaı hat die beiden politiker unter ihren schutz genommen undeıne Prots t-Telegram m-Ak t ion ges[artet:
".\nınesty lntcrna1-Ional coırsidcrs both men to be prisoners of conscience
held on account of their non-violent politıcal activirie§. According to
,A.mnesty lnternational's information neıther l-iaydar kutlu nor Nihit sargin
ever used or advocated Violence and nor have the poli[icat parties in
ıvhi,;h theI hold leading positions.ıt

ıl
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Frankfurt/M, 12.Nov. t9B7
Gewerkschaft shaus - DGB-L3 Hessen

Yl\
"Solidaritaet nit den passlos en

Kolleginnen und Kollegen aus der Türkei'i

Die i\{achthaber in deT türkei setzen ihre Verfolgung
von kritischen Gewerkschaftern unci Regiene-Gegnern in der
Bundesrepublik Deutschlancl fort. . .

Es sind keine ElnzeJ-lfaelle oder Entglelsungen der
offiziellen Veitretungen cier Türkischen Republik, cler General-
konsulate al.so,
wenn seit Jahren versucht wirii, iile türkischen Be triebsratsınitg}le-
der direkt anzusprechen und anzubinden.
Genauso sind es auch kelne Einzelfaelle ocier Entgleisun8en,
wenn insbesondere 1n den 1etzten Jahren die Paesse eingezogen
und die türklschen Staatsbürger aufgefordert werclen,
in dle Türkel zurückzukehren und sich dort den Beh6rden zu stellen,
Auch der frontale Angriff und die Hetzkanpagne gegen d.le
demokratische Lehrer dıır ch die rechtsgerlchte te türkische Tages-
zeltung'ıTercüman'| i.st kelne Aktion,
tlie nur unal ausscbliesslich von dieser Zeitung zu verantworten wğre

Nein. Hier besteht ein direkter Zusarn,nenhang.

Diese A.ktivitaeten unci clie eingeleiteten Massnahnen
sind nachweisbar Teile einer Ge santkonze ptl on, ciie berei.ts
nach der Errichtung aier l,{ilitaerd iktatur aın 12. Septeınber 1!B0
in Februar 1981 festgelegt wurd,e.

In Februar 1981 erschienen l-n d.er Türkischen PTesse
Schlagzeilen wle z.B.

ı'Y/er gegen ille Türkei aıbeitet, wirci nlt Konsequenzen
zu rechnen habenl!, oder

llDer staat organislert sİch gegen d,te
z elstörerls c}ıen und spalterischen Kraefte im Auslanaln

2

yıInaz karahasan

;t
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Kurz ciarauf wurd,e auch berichtet, dass auf höchster i!ııı
staatlicher Ebene unter deın Vorsitz des daınaligen Staatsıninlsters,
İlhan Öztrak uncİ nİt BeteiLlgung des Geheindlenstes ılMİTtt elne
Koınınission gegründet word.en 1st. Dlese Koınınission haette beschlossen,
Organisationen zu gründen nıit dern Zlel Verelne, die iıo Ausland.
gegen den Staat arbeiten, zu bekaenpfen., ZieI cles von dieser
koıımisslon beschlossenen }das snahnenpaket s se1 es, so stand es weiter
in der ?resse, 'ıdle Staatsfeinde für ihre Aktlvitaeten nicht rıehr
ungestraft d.avonkonmen zu lassen.ll (Tercüman 1e.I'eb.1981)

Yy'as war beabs ichtigt?

Beabsichtlgt vıar uncl lst, auch ln İİuslanal

- die kritischen Geırerksc}ıaf t er und, d.le Opposltionelle habhaft
zu werden, zu isolieren und. ıound.t ocl zu nachen;

- nlt i{l1fe der Betriebsıatsıoitgileaı er und anderer !"unktionaeıe
be1 clen Arbeitern aus der Türkel elne massive Elnflussnahme zu
ernöglichen und ein Netz tİer Kontrolle aufzubauen;

- dle gewerkschaftlichen Funktionaere, zumindest Teile von ihnen,
die sie gewinnen können, als Traeger ihrer offlziellen
Regi erungspolitik und als ' Verschaffe" einer Gegenöffentli ch-
keit zu nissbiauchen; und

- leute für ihre Infornations- und spitzelciienste anzuwerben uncl
einzus et z en .

'LYlr können und, wir werden als
nicht schweigen.

Gewerkschaften zu solchen Yorgaengen

wlr xnüssen und wir werden alles daran setzen, solche tienokratl efelnd-
liche und rnenschenverachtend e Machenschaften d.er llachthaber in d.er
Türke1 offenzulegen..

Auch dle verstaerkten pas s ent zugs praktiken und, EinschüchterungsversucL
raachen deutlich: Der Schein der Denokratie, ınlt d,en slch d.as Reglerıe
ln d.er Türke1 hoffaehig ınachen ınöchte, hat seinen
jeglichen Glanz verloren!..

Di"e staatllchen Stellen und. dle politisch Yerantwortllchen
in d.er Bund.esrepublik Deütschlanaı und auch tn and.eren europaeisehen
Staaten d.ürfen nlcht tatenlos zusehen,
dass frende Staaten unti deren Vertretungen ungestört Aktlvetaeten

-r-
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entwicklend.,
die nlt den Grundsaetzen einer freiheitli ch-deıookratischen Gese11-
schaft nicht zu vereinbaren sind.
Es d.arf nicht zugelassen werd.en,
dass dle 3undesrepublik Deutschland und d.ie and.eren europaelscben
laender zum Tumrnelplatz der dlktatorischen Eeglene werden...

Solange diese Machenschaften und, d.ie Praktlken d.er türkischen
Regierung andauern;
solange die denokratisbhen und gewerks chaftli chen Rechte und
Freiiıeiten in der Türkei nit Füssen getreten werden,
solange ciarf es über d,le Aufnahme cier Türkel in die Europaeische
G ene ins cha ft
nicht einma1 eine Diskusslon gebenl ..

Die Würde cies jüenschen wird in der Türkei tagtaeglich angeta§tet.
Auch die ökononische Situation cİer Bevölkerung hat sich se,it der0

12. September 1980 enorm verschlechtert; nlcht nur auf Grunii der
Errichtung d,er },'Iilitaerdlktatur, sondern auch und. i rn besond.eren
durch die ünsetzung der wirt schaftspoliti schen Beschlüsse voin
24. Januar 1980 ınit Hilfe der lr{illtaerdiktatur...

Zur Uıosetzung alieses sog. ııwirtschaftspolit is chen PTogranııs|l ,
welches von Internationalen Waehrungsfondıl diktiert worden war,
war auch dle Errichtung der Dtktatur notwendig, wel1 es nicbt
ınögllch gewesen waere,
d,ieses Prograrnm in eineıı Syste!ı der parlaroentaris chen Denokratle
zu veıwirklichen.

lYesentliche 3leınente und rnstrunente d.ieser 'l'f trt schaf tspol it lk
waren und. sind.:

- laufende Anpassung iles lTechselskurses
- Freigabe der Zinsen und fast a]-ler Preise
- strj-kte Begrenzung cies llaushalt stiefiz it e

- Red,uzierung der Zuschüsse an Staatsbetrlebe
- Privatisierung der staatlichen und halbstaatlichen Unternehıaunge
- Polltik des knappen Geldes
- gezielte Exp ortf örderı:n g

- lohnstopp, bzw. Begrenzung der Trohnerhöhungen auf die i|erwaıtete

Inflat i onsrat e

-4-

Erinnern wlr uns :
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- verstaerkte Öffnung gegenüber derı auslaendischen kapıtal usw..

Das lrgebnls dieser Politik:
Der lebensstandart der Bevölkenıng sank fast, sogar ıaehr alsdie Hğlfte..
Die Arbei tsl osigkelt kletterte auf 20 bj_s 25 Prozent; unii
alie Auslands sc iıuld en schnellten von 1? a,af 34 Mi]-liarden LIS-Dollar.
Die Arıout, das Elend und d,ie Verzweifelung nachten sich breitunter d.er tsevölkerung. Jegliche Opposition und. di.e
gewerks cha ftli çhen organisationen wurden brutal unterd.rückt uncihatten kelne t,Iöglichkelt,
dlese Verelendung der }Tassen aufzuhalten..

Die Unertra egl ichke it der Sltuation, dle schelnbare ,,Zulassung,,
von politischen Parteien, d,as Benühen d er J:lachthabeı, cİle Türkeİin Europa in einem beseren licht erscheinen zu lassen,
der Aufnahneantrag in die Geroeinschaft;
aber auch der iııımer grösser werdende Druchk der denokratİschen
Opposition iıı rn- und Ausland. führten 1etzJ-ich dazu,
dass gewisse lt1,ockerungen|' der politischen Verhaeltnisse unumgaeng-1ich wurd.en. .

Die Türkei ist heute eİn land.
Zwiespaltigkeiten.
Die brutale Unterd.rückung,
Gefaengni s s trağen auf d.er
gewissen, zuweilen harten
Aktlons- und. Deııonstration

der lVid ersprüche und der

Verfolgung, Folter und drastische
einen seite wechseln sich ab ıılt einer
Krltlk an der Reg ierungs pol1tik,
snöglichkeiten und zunehmenden Streikbewegungen auf der anderen Seite. .

So beispielswelse yıurd en die drastischen Urteile bls zu 16 JahreGefaengnisstrafen, ille beiın TKP-Mas s enproz e§ s verhaengt wordenwaren, wurden gegen 1O4 Personen vorlge woche vo!ı Gerichtshofbestaetigt. Auf der anderen Seite aber, ca. zwe1 \Yochen zuvor,wurden für dle in Exll verstorbene vorsitzende der Arbeiterparteider Türkei, 3chlce 3oran, iıı parlaınent, in de, Grossen Nationalver_sannlung, die trauerfel erli chkei t en abgehalten...
Di-ese 

'Yld 
ersprüch]- i chke it und. dİe zwle spaeltlgkeit verbreİtetauf der ej-nen seite verwirrung und unsicherelt. Auf deı anderenSeite aber auch rıut, etwas nehr zu wagen...
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In sei-ner Ansprache bei der Verleihung des ltAtatürk-Friedenspre is e s'
an 14. Oktober 1987 in Ankara sagte d.er 3undespraesident, P.lchart
von iy'eizaecker, u. a. folgendes ı

'| Nicht die 3ekehrung, sondern Überzeugung ist das Fundaınent der
Denokratie. Ein freier Dialog aber kann sich nicht entfalten,
wo der staat sich rıit eıner bestilunten rdeologie oder weltanschau-

ung identiflzieıt und abweichende Auffassungen unterdrückt.. ll

Diesen Satz greife ich bewusst auf, uıı deutlich
ob die L{achthaber in der Türkei in Ernst bereit
zurückzukehr en?

zu nachen,
sind, zur Denokratiı

An 15. Novenber, also an koıomend en ldontag, werden dle Generalsekre-
taere der Arbeiterpartei, Herr Nihat Sargın, und der Konmunistlscheı
Partei, Her? Haydar Kutlu, in d.ie Türkel zurückkehren.

3eid.e G enerals ekietaere haben sich nlteinen genelnsanen Schreiben
an ]0.Oktober an alle Denokraten sowie demokratİsche Organisationen
geıvandt und. darauf hingevıiesen, dass dle Türkei cıas einzige land
in Europa ist, in dem die kommunistische partei verboten ist.
Es heisst in den Schreiben u.a.:
|l Die Regierungskreis e können heute, an cler Schvıelle des Beitritts

in die Europaeische Geııeinschaft d.le sowohl von d.er westeuropae-
ischen Öffentlichkeit als auch von den fortschrit tlichen kraeften

in d.er Türkei nachdrüek]-ich vorgetragene Ford.erung nach einer
Deınokratls i erung nicht nehr 1gnonierer.. ''

l'ıiir sehen uns zu diesem Schritt gezlrungen, da wir dle legale
Betaetigung der Vereinigten Koıınunistischen Partei der Türkel,
die aus der Vereinigung der Konr.,rruni s ti s chen Partei der Türket
uncı der Arbeiterpartei der Türkei hervorgeht, von ersten Tage
ihres Bestehens an anstreben. Unter den heutlgen Unstaenden
wollen vıir nicht zur illegalen Betaetigung gezlvungen werdea.
Ob clie Vereinigte Konınunist j_sche Partei d.er Türke1 1ega1 oder
gehej-ın arbeiten wird, haengt jetzt von der Ha]-tung d.er Regierung
ab..l|

6
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Es j_st ein nutiger Schritt. Dteser Schritt wird zu einem

testfalI s,erden, und zwar nicht nur für die beiden Generalsekre-

sondern für alle Denokraten und Oppositionelle, d.ie sei-t Jahren
gezwungen sind iıo Exil zu leben;
die ]-ieber heute als ]norgen zurückkehren würd.en, un mitzuhelfen,
den Denokrat i sierungspro z es s voranzutreiben; ıvahrhaft eine
freie, d.eıaokratische, nenschenw,ürdige Gesellschaft aufzuba,,en,
in der die Ausberrtung und Unterdrüc]tung des llienschen durch d.en
lfensc]ı.en keinen Platz nehr haben; in der die Arııut und. das Elentl
verbannt sind; tn der die Freiheit, soziale Gerechtlgkeit und.

Solidaritaet hçrschen..

Eines ist aber sicher.

und
deno]rratische Öffentlichkeit in der 3undesrepublik Deutschlani
darüber hinaus in Europa wird d.lese Reise begleitenl ..

Für dj.e herschenden Krelse in der Türkei ist dieser Beschluss,
d.ieser schritt der Generals ekr etaere eine historische chance
zu beweisen,
dass sie nlt ihren 3ehauptungen und. Erklaerungen, zur Denokratie
zurğckkehren zu wo]-len, tatsaechlich ernst geneint haben und
aınc* nai ıan
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S o1iO.arit,},ı;xoıııi!ees

iİı del juxı(ei uno

mit den pol:-ı:,sohen Gefaııgt nen

iurrei-iı,ıırd:.s ıan

Tiirtıye ve li'iıık]_ye ttürdrslan'].
oıyası mahxumlarla }ayanışna ılolnJ_ı,e}er:-

c/o !ıfduİğsİ-rk fuı _cr:.edensaroeıı
A]-1ted-!oz]- ğrr. lQ
@u0 ıreleıeld zz,l.I.I98'l

lA§lii AÇJ-İ!!Aj,ıA5J.

l(uılu ve ŞaıEın rurkıyelye d.uni§lerrnde 6<.ızalı:,na alındı],ar

İj}P t,.,nel §ekIelerl t{aydar Kur,lu ve 'jlP a,enel şekxelerı ııhat §argrn ]_6 i.agıın
1987 giinü'iürKıye'ye Eİrlİne].er]-yle ğlrlrkte gozaltl.na alındrlaı.

ıru o1ay kaış rsrnda ı
ıasın, toplanıı ve ı.ııgutlenme ozgurlüğİ gıui belli başlı ozg,urluı<lerın bulı:ıııa-

dJ-ğl, sendjxal oz5rıılriklerın aşlr]- dereçede kısıtlı olduğu, bu dcvletLe,
{nsan Hak}arlnı cezaevleıınde ve polıs karakollar].naa ayaklar allırıa alan bu

devlette,
hukümetin izni,yle sıstenaıi} olarak işkencenin stlrdürüldiiği bu devlette,
jr,iiı ı ha}kının haklarını kabul e çınek bir yarra, ııiiıt halkının vaılığını bıle red

eden bu devleİ,

bu devletıe denokİasj- hiıkürn siirmüyor t

lakat lürkiye lde 1 Eaydaı İiutlu ve §ihat §ar81n gibi, deınokratik hakları ve
ozgürlükleri j-çin mücadele eden Pek çok insan va!.

JJu insanlarla ve Itilki.ye'deki demokratik hareketle dayanışına içj_nde bulunaıak,
-I{aydar (ut].u ve Nihat Sarg]_n ' r_n derhal seıbest bııak:.lrrıalarını,
-Idarn cezasrnın kalo ııılrrıasın.]. ve biitün politik tutuklu].ar için ı.ıene1 Af ,
talep edi.yoıuz.

T'iirkiye ve TiirkJ_ye Kiird istan'ı Sj-yasi ı*ı,ahkurnlarla

Dayanışrna Koıırite].eri
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SoIidaıit5tskomitees mit den politischen Gefangenen
in der Türkei und Türkei-Kurdistan
c/o Biıdungswerk f. Friedensarbeit, DPWV Haus
Allred -Bozi-Str. 10
480O Bielef eld

Bielefeld, den 22. Noverober 1!B/

presseerklarun

Kut]-u und. Sargin bei ihrer Rückkehr in die Türkei verhaftet

Hayd.ar Kutlu, Generalsekretar der KP der Türkei, und. Nihat Sargin,
Generalsekretar der Arbeiterpartej- der Türkei, wurd.en am arı 16.
Noveınber 87 bei ihrer Ankunft in der Türkei verhaftet.
Wir erklHren dazu:
In dieseıı Staat, dem es an den eleınentaren Gruııdrechten fehlt
wie z.B. Presse-, Versamnlungs- und organisationsfreiheit, wo es
eine starke Eins chrAnkung der geıverks chaftlichen Rechte gibt,
dieser Staat, der d,ie Menschenrechte in d.en Gefiingnissen und in
d.en Polizeistationen durch seine Beaııten quasi nit FüBen tritt,
wo die Folter immer noch nit Billigung der Regierung systenatisch
betrieben wird ,

dieser Staat, der aoch immer d.,i e Existenz des kurd.ischen Volkes
Ieugnet geschweige denn den Kurden ihre notwendigen Rechte ge-
ı,ıEhrt, --
in dieseın staat herrscht keine Demokratie!
Doch es gibt in der Türke j. vie]_e Menschen, die wie llayd.ar Kutlu
und Nihat Sargin für ihre dernokratischen Rechte uıd. Frei_hej_ten
Könpfen.
Wir fordern in SolidaritAt mit d.iesen Menschen, nit der demokra-
tischen Bewegung in d.er Türkei
- die unverzügliche Freilassung Haydar Kutlus und. Nihat Sargin

sowie
_ Genera]arones tie für a]-1e Politischen Gefangenen und Abschaffung

der Tod,esstrafe !

gez. Vera Schınidt
Für die Solid.aritöt§komitees mit den politischen Gefangenen
in der Türkei und Türkei-Kurdistan
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Un!erzeile:

E ine
faBt

Zeile uofaBt 40 Anschl5ge; Eine INEO-Sp
50 Zeilen (- eine INFO-Seite uofa8t 100

alEe uo-
Zeilen)

1

2

3

4

5

seite

FREIHEIT F(]R HAYDAR KUTLU UND NIHAT SARGIN

Am l6.11.87 wurden die Genera l sekretiire der KP

der Türkei, Haydar Kutlu, und der Arbeiterpartei
der Türkei (TIP), Nihat Sargin, in Ankara auf

dem F1 ughafen festgenommen. Sie waren nach öffen
licher Ankündigung im Auftrag ihrer beiden Par-

teien in die Türkei eingereist, um gemeinsam

die Vereinigte KP der Türkei auf legaler Basis
zu gründen. Beg)eitet wurden sie bei ihrer Ein-
reise von einer 32-köpfigen Delegation von Per-
sön'l ichkeiten aus Liindern deı^ EG, darunter Euı"o-

paabgeordnete und andere Parlamentarier, Juriste
und Journal isten. Die Festnahme erfolgte auf

dem Flughafen, noch bevor die be,iden General-
sekretiire rnit ihren Anwiil ten oder auch mit den

sie dort erwartenden ca. 1oo Jouı^na'] isten spı"e-

chen konnten. Seitheı^ werden s,ie von der poli-
tischen Pol izei in Iso'lationshaft gehalten und

peı"manent verhört.

WARUM SIND SIE EINGERElST ?

Die Türkei ist ein autoritar reg,iertes Land. D,ie

TKP ,ist seit'l 922, die TIP seit dem Putsch von

198o verboten. Die geweı"kschaftl ichen Rechte sin
bis aufs iiuBeı^ste beschriinkt. Zwar hat d,ie Türke

die international en i*lenschenrechtsvereinbarungen

unterzeichnet, sie praktiziert sie aber nicht.
Es war daher klar, daB die beiden Generalsekretii
mit ihrenı Fl ug ein hohes persö_nl iches Risiko
e i ngehen wl.irden .

Der Hintergrund, der diese Aktion sinnvoll macht,

ist folgender: D,ie Türke,i befindet sich wirt-
schaftl ich in einem desolaten Zustand. D-ie Herr-

6
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BITTE BiACHTEN:

Dachze ile :

Hauptüberschrift:

Eine
faBt

Zeile uofaBt 40 Anschlğgeı Eine INFO-So
50 Zeilen (- eine INFO-ğeite umfaBt 1Oö

alte uo-
Zeilen)

sc en en es Landes dr ngen auf Vo1 m tg ]e af
in der EG. Sie möchten den.Tourismus ausbauen
nd Investitionen anlocken. Aus al1 diesen Grün-
en Versuchen sie, das Land nach auBen a]s derno-

ratisch darzustel'len. Die Einreise von Haydar
Kutiu und Nihat Sargin zwingt sie nun, Farbe zu
bekennen: entweder ist etwas dran an den l,lorten
on der "Rückkehr zur Demokı"atie'' oder nicht.

In deı" Aktion der beiden General sekretdre liegt
ie Chance, eine Liberal isierung in der Türkei
u erzwingen, die der gesamten opposition zugute
omrnen würde.

oRAUF ES JETZT ANKOMMT

ine groBe Bedeutung kommt jetzt der Reaktion deı"
emokrat,ischen 0ffent'l ichkeit in den EG-Lindern
u. l.lichti9 ist deshalb der BeschluB des Europa-
arlaments vom 19.11.87, sofoı"tige Freilassung und
ı"eie pol itische Betiitigung für beide Pol itiker zu
ordern. tiichti9 sind auch entsprechende Erkliiı^ung
on Soz i al demo kı^aten und Grünen. l.lan darf anderer-
eits nicht ijbeı"sehen, daB fast alle bundesdeut-
chen iıled,ien das Ereignis weitgehend unterschla-
en haben. Die zustHndigen Redakteuı"e sind infor-
iert, bı^ingen aber nichts. Es ist wichtig, sie an

urufen und diesen Angriff auf unsere Inforınat,ions
rei hei t z ur ljc kz uwe i sen.
benso wichtig ist es, den Herrschenden .in Ankara
irekt zu sagen, daB sie Haydar Kutlu und Nihat
argin sofort freilassen müssen. Richtet diese
orderung an die Staatsanwa]tsjİaft: Devlet Güven-
k lılahkeme Savcil,igi, Ankara, Türkei, und an die

Botschaft der Türkei, Utestr. 47, 53 Bonn-Bad Go-
esberg.
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Nehmt teil an der Veranstaltung "Menschenrechte

in der Türkei", in deı^ VHS Essen am 9.'] 2.87 um

'1 9. oo Uhr
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DKP tloshşgtqlg

IIIE KAı{ Es DAZU ?

In der Türkei- herrschen seit
eh'und jeh' keine demokrati-
schen Zustğnde. Die kommunisti-
sche Partei ist verboten, Ge-
werkschafter und die Friedens-

^ew.gung werden verfolgt und
erhebliche Teile der Bevö]_ke-
ıung riskieren Gef iingnis und
Folter, ııenn sie ihre eigene
Muttersprache sprechen. Die
Situation wurde Ende der 70-ger
Jahre eska}ieıt, als die "Grau-
en Wölfe" (Faschisten) tagl i ch
10-20 Menschen auf offener
StraBe töteten. Es kam das
Kriegsrecht und 1980 der Mili-
t5rputsch. Parteien und Gewerk-
schaften vıurden aufgelöst,
Hunderttausende ins Gefğngnis
gerıorf en. 1982 wurde özal , Chef
der Metal }unternehmer Minister-
prHsident. Itım verdankt die
Bevö]kerung einen ungeheuerJ,i -
chen kaufkraftschwund: waren
1980 noch 40 Lira eine DM, so
sind es heute 560 tira. Die
Löhne sind jedoch nur in engen
Grenzen erhöht worden.

o

Druck erzeugt Gegendruck.
Selbst unter den Bajonetten der
Generöle entwickelte sich in
dğn letzten Jahren eine starke
demokratisehe Protestbewegung.
Es kaın zu Massenstreiks. Ein
ııeiterer Faktor: Die öffent-
1ichkeit in i,iesteuropa verf olgt
die Ereignisse mit ııachsender
Kritik. (Nur die Bundesrepublik
ist hier etwas zurückgebl i eben ,
wei1 die hiesigen Medien eine
freiwillige Selbstzensur unter
Anleitung der Bundesregierung
pf legen. )

Die Einreise in die Türkei ist
für Haydar Kutlu und Nihat
Sargin mit eineın hohen persön-
1ichen Risiko verbunden. Dieses
Risiko }ıar von vornherej-n be-
kannt. Desha].b ist eine Delega-
tion von 32 Persönl ichke iten
aus versch_iedenen Löndern
Westeuropas - darunter Euro-
Par]. aınentarier - mit ihnen nach
Ankara geflogen um das Verhal-
ten der Behörden zu beobachten.
Aber es war klar, dap die Dele-

HAYDAR
a
ı ig,ttn

ı

Gefahrund m
SARcIN

NIHAT

lias die ıneisten westdeutschea
Medien bisher verschwiegen: Arn
Montag, dem 16. 11.87 wurden
Haydar Kutlu und Nihat Sargin -
vorsitzende der kommunistischen
Partei der Türkei (TKP) und der
Arbeiterpartei der Türkei (TIP)
- auf dem Flughafen von Ankaraa'estgenommen und seither ııerden
sie ohne Kontakt zur AuFenwelt
gef angengehalten. Haydar Kut].u
sol1 sich inzwischen in der
Intensivstation des Polizeige-
fAngnisses befinden ( " Herzin-
farkt" ). Auch der Gesundheits-
zustand von Nihat Sargin ist
durch die Verhöre schwer ge-
sch:idigt. Beide befinden sich
in gro9er Gefahr.

In dieser sj_tuation haben die
TKP und die TIP beschlossen,
beide Parteien zu vereinigen.
sj.e haben weiterhin ihre vor-
sitzenden beauftragt, den
Versuch zğ unternehmen, die
Vereinigte Kommunistische Par-
tei der Tüıkei (TBKP) in Ankara
legal zu gründen. Dieser Be-
schlup ist von den oppositio-
nellen Krğften in der Türkei
begrüBt worden. Er stellt die
özal-Regierung unter den Zwang,
ihr Demokratieverst5ndni s ızor
der We],töffentl i chkeit zu of-
fenbaren. Dari.n liegt eine Chan-
c€ı mehr Demokratie für die
Türkei durchzusetzen.

EOffiS PERSÖNLICffiS RISIKO

KUTLU
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Aufruf

Am 29. November 1987 finden in der T ürkei die angekündigten

vorgezo9enen Parl arnentsıvahlen st-at-1" t,linisterprösident Özal

und die t,lilitars wo],1en he\,Jeı,sen,. da0 nun auch die Türkei den

"!]eo zur Demokratie" einoeschlagen habe,

Dre \lirkIichkeit sreht- anClers aus: i,lach ıvie vor r,,erden iıı der

TiJrk31 elementare |,l e n s C h e n r e c h t e VerIetzt, In den Gef 6nonissen

,.ıırd brutal, oef o1tert, 0as Recht auf oewerkschaf *-liche 0rqanr-

sat_lon ist auBer (raft eesetzt, 0ie kufdischen |''litbÜrgeı

!/e.oen Vei',er verf oloç unc uni-ercrückt, Seit dem i"iiIitörputsch

an 12. seotember 1980 leben zehntaUsende von Türken im ef-

zrrunoenen ExiI: l,'l a n entzoo ihnen die Pisse und die staats-

hürgerschaf',, Die meisten von ihnen 1eben in cler tsundesreoutılik

Deutschland.

Zııeı !{ochen voı den Parlaments\,,ahlen wollen die Generslsekre-

töı,e der Türkischen (ommunist.ischen partei und der Türkische;ı

ArbeiterDartei (TIP) nun inl inr Heirnatland zurückkehren und

damit ein zeichen fÜr 9eııaltfreien !,lirlerstand ge9en dj,e Unter_

drückuno der iegierung setzen, Sie vıoIlen wiihlen, Und sie

wol1en sich dafür einsetzen, d,aR auch im NATO-PartnerIand

Türkei eine po]itische Opposition arbeiten kann,

Oie Unterzeichner dieses Aufıufs werden die 1ebensgeföhrliche

a Üc k kehr der exrlierten P.oli,"iker mlt gİ.ot]er Aufmerksamkeit

verfoloen. sıe rut en die deriokratische a€fenr_lichkeit oaz u au:,

dieses 3eispie1 für eine gewaltf!ie lliederherstellung der deno-

kratischen gechte zu unterstützen, d8mit auch a1I die anderen

wieder in ihre Heimat zurückkehren können, die noch immer

ferngehalten ııerd,en. tJnd: daııit die VeflaUtbarunçen der 9egierunrl

des l,!inisterpıösidenten Özal, die '0etn6kratie in Cer Türkei

wiederherzusteIlenn , wahr ı"ercen l(,r,"""",
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ı,:ıı.lJll.L,lj lll'}J,, l,::, ]l ,:
P. B1

a-rı DIE GRtJNIıN l-rn sEa.<1t=a,t
ı"ıl-rd. a.logıe}ıof-t

dle gruenen lnı bayenisch€n Landtag - prass9steLIc - t,o89/ı+126-7rı

bLttztermİn iRRnR

L 1ebo koLLeglnnen und koLLegEnl

Ladgn dle gnuenen 1m bayerlschrn Landtı0

1987

1n nuar,nb rrgcı. nı thıut r

p ," e s 9 e 9 e s p n ae c h ln nuennberg

heuteı donnerstagi den 19. noVember
um 14.0o uhr
1n den raeumen den 31661"at9fraktlon
zlmmer 38/39 In ıroLf 'gchen bau

aus
€ ln

aktueLLern anLass
zu e 1nem

th €na r

ml t

tueaket welt entfernt von dğr demokrıtlet

'.Ch 
wuerde mlch fneuenr w6nn slı dlesen tenmln wehrn€hncn.nlt fr9undLtchen gruessen

hann3-d. relchheLm
- preg9e§precher _

bay6nlsche
tUe.k 1s ch en

poLltlk€r waren augenzeugcn der fegtnahne
komnunlstenfuehrer auf dem fLugpLatz voh

hetnkohr3nd€r.
enkrnı.

muenchen. (18.11,1987/r.) aLs ''welt entfernt von der. demokrrtİ,
und damlt nlcht akzeptabgL fuer dİe europaelsche genelnlchaft' ı
hat den. Landtaqsabgeordnete den gruenen und vertr6ter-Oİn İrle-oensLlster hans-gu€nther schnamm, nach eelnen rueckkehn !u!ankana dle VenhaeLtnlss9 1n den tuerke1 bozeİchnet. scııniınmgehoente 9emetnsam mıt den nuennbeagen stadtraettn der grucnen,
!9qTle..İg99n zu.Elnen.zwoOLfkoepflğen eurooaal!chen pt;Le-
men ta.lgrdeLegatlont dl6 dte b9lden- 9ene.alsekretaena' de. l turrkl-schen anbeıterpartelI und deı^'tuerkischen konünunlstlgchen
?_r"}P1'l. nlhat 9arglİı. Und haydan kutLu (elgentl,lch nabİ ye9cl)1n 1hrc helmat zurueckbegLelteton. dte belden tuenkİschci -
koınnunlstenfuehner hatten nach Jahr€Langem exlL ln o!tbcrLtn
Und b'^uess9L kuerzLİch dle 'v?nolnt9te iucı.kİıche kommunliil!chcpartei (tdkpl' gogruendet und woLLt;n dlese nun otrlıtÖı.İ-İİden y9lgg26genan wahLen anmeLdsn. enmuttQt zu 1hrs,. rueckkchr3ahen sle slch aUch durch eln 'rrelgs geIett,, das 1hnentuenkisch6 ne9lQrun9 6nf369 oktober zuİ telLnahme an den becad1-gungsf elerLlchkei ten f uen dle LangJaehnlge komınunlıtenluenİenin
behi.co bor_an gewaehrt hatt9. aur aÖn fLuğnaren esenboga boı ankrr.ıwunden belde sofont be1 der enkunft am nÖntag mlttao feeİqİnommen.

*?_

bayerlsche poLitlken be'gLelten tuQrkİBch! k oııaun ı ı tcnf uıhrırln ıh. heıünatLand _ au gen zeagenben 1c htö au! 9nkırı.hans_gu6nther şchramm. 
-md 

L
sOOhıe rleger t stadtraetİn
herbert stlefVater t s tad tna t
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İ,|

t,ı,

^s.uçr.

1

ı

-7--
wle den qruene Land1695"6neordnete hans-9uenthe. 9chramm be.lch-,
tet t wunden dls boldgn tuerklsch€n poLltlk€n vor den augen deı^
begLeltenden deLegatlon t der auch eunoDaabgeondn6t6 auı dOn
nioderLanden, fnankrelch. 1taLton und daenemınk angah06rten und
den kamenas dgr 1nt9rnatıonaL9n und der tu8nkl9chen pne39e İn
elnen bereİtsteh9nden bus rnıt V€rhaengt9n fen8tonn Vsnbracht.
wlo JournaLı3t8n beobachteteni wunden 3le rpıct9r mlt vorbundrnan
augen und handsch9LLgn 1n dle ıentna!9 der slch9rh6l.tspoLlze1
ab9efuehnt. do. 2Ustaendtgo oborstaatsan*aLt 1n ankarai habe
t.otz der prote9ts den Daı.Lamenta.lendeLeqatİon 9otn€ 9Çhon İm
VorfeLd der nueckkehr gegenuebon den anwaBLt€n der poLltlker
q€machte zuslcheruno, dais dlesen 1m fgstnahnefaLL unVenzuegLlch
anwaLtLlch9r belstand 9owa€hnt wuondar oebrochen. dİ6 prot€ste .und lhne ne9atlV€ €1nscha6tzun, don eınhaLtung domokı^atlschoF
gnundrechte und den menschenrecht. nach dsm vor99faLLenan Salan
dann von dsn panLamontarlgnn dğm tuenkıschan parLamgntspraeslden_
ten und dem Justlzminl9ter vo.qetra9en worden. auch der ttaLL-
vertreten des İm wahLkampf bef l_ndLlchen premlenmlnl3ters oszaLr
staatsseknetaen buahanettln mumcuo9Lu 9€l ln elnem pengOenLlchen
gespraech da.aufhlnqgwlesen tYo.den. man habe be1 dlosen qesprıe-
chen kelnenLel. berelt8chaft 9sfunden, das unr9chtına993l9e von-
oehen zu konnl91€n€n. d19 panLan€ntanlordeLeOatlon habe dann
auf 91n9n pnessekonf€nenz in ankanai vor etrya fuenfztq Journa-
Llsten aus der tuenke1 und eu.opa das Vo.gehen den neqİğrunq
krltİ9lert und dle unvenzuegLlchs frelLassung den b9ld.n konmu-
nlstlschen poI,ltlker ggfond€nt. J9dgn €lnz9Lne habe doı,t der
Ver!9nechen abOegebeni dla İn ankata cnLebten tatgachcn ln 3oİnem
hs lmatLand bekanntzumaçhğn. d€n Landtaggab09o.dneto hang-guenther
schramm 1st aLs er§t€n den deLegatlon ln d19 bundesrepubLİk zu-
rueckgekehı"t. dİe gruene gtadtraetln sophİe rlegon wlrd Gr6t htut6
abend z uı^ue ck erwar t e t.
hans_guenth€. sch.amm zu den errah,.unqen dİe9e9 tuerkelboguÇhs:
"dte poLİtischen Vgrha€Ltnlsss 1n der tuenkg1 6lnd noch w6İt
entfernt von den demokratle. das tuerı<lsche ntLİtaerregr.ıİe hıt tm
montagr b€1 d€r hğlmkehn tugrklscher kommunlst€nfuehrer den
v/eLtoeff€ntLlchk6lt 9eln dlktatonıgch€s Ee9tcht g9zelgt. damlt 1st
elnmaL mehr kIanl da9s dıe beyonstehenden von9eıogenen İahLgn ın der
tuerk€1 1n wtrkLlchkett nlcht lııehr slndr aLs etn6 fanca. ğurops soLL
mlt schelndemokratlschen nanogvenn dazu bewgEt werdenr elna dİktatur
1n dle europael3che g€meın8chaft aufzunehmgn. dles hat dle tuerkİ9ch9

.,regıonung 6m montag auf dem fLughafen ankana voa p Eı,tıiİentü.ttftı7-1lfiür(
JoiJrnaLtsten aus ganz €uropa nlt d€r u9bgrf8l Lartİ96n fğEtnahmc d6r
b€lden kommunlstgnluehrer offgngeL99t. dıe pruğf3t9lnel Yon donın
erfueLLung dıe europaelsche gemeln8chaft nun elne aurnahıne der
tu€rke1 İn dle wlntschaftggemelnschaft dor eunopaelgchen dcmokr.atıen
abhaenqlg machen muss, Lauten 'rueckkehı^ zu demoknatle und
menschennechteni i larnnastle fuer aLLe poLİtl5chen gefangenıni undııuLassung al,Lel^ demokratlschen partelen zu don voı^g€ıooonon İıhLen'.
dle tuerklsche .eglerun9 bnaucht nun au8 aLLen eunopıeı§chen
domoknatlen doutLlcho 91onaL€r dass elne aufnahıne ın dıe europıalrcha
gemelnschaft lLLusorlach lstl bİ3 dls6g demokratlschgn
qnundvonaus3€tzungen nlcht errugLLt slnd. d.rın ferden lln ıuch ln
bayenn aabe i ten. ' '
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Frau Dr. Beate winkler-Pöhler
Büro Lieselotte Funke

Postfach 'l40280
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Tololon 51 62 67
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Konlo N. 1oga 73_505. BLz 37o 1oo 50

stadtverband köın

ç,.l

oaııJm
l9. 1,1 .87

Verhaftung von Haydar Kut|u und Nihat Sargin in Ankara am l6.1'l .87

Sehr geehrte Frau Winkler-Pöhler l

ln den letzten Tagen hatten wir einige Male über die Rückkehr und
Verhaftung von Herrn Kutlu und Herrn Sargin in der Türkei 9e-
sprochen.
Beiliegend schicke ich lhnen die mir dazu vorliegenden lnformationen,
auch die Briefe, die ich in der Angelegenheit an PoIitiker und
.Jou rnalisten gesandt habe.

Am l8.1l. erlitt Herr Kutlu einen Herzanfall; bisher wurde er
ein Krankenhaus eingeliefert. lch bitte Sie 9anz herzIich im Ra
lhrer Möglichkeiten daraufhinzuwirken. daB Haydar Kutlu und
Sargin aus der Haft entlassen werden und die dringend notwen
ö rz tliche Behandlung erhalten.

Notwendig ist es m.E. auch, über die politische Bedeutung des Schrittes
der beiden Cenera lsekretii re als Beitrag zur Demokratisierun9 der
Türkei zu informieren. Das Ziel der Reise ist es ja. das sehr eingeengte
politische Spektrum der Türkei zu verbreitern. Alle Oppos itions pa rteien_
haben ihre Zustimmung zu der Legalisierung der Kommunistischen Partei
in der Türkei geö u R ert.
lch danke lhnen seh r.

nicht in
h men
Nihat
d ige

Mit freundlichen c rüR en

Reinhard Hocker
vorsitzender der cEw- köln

l1b 1 j.?l l:...iloicqtı!j133n:

8etr:

TÜ
ST

AV
 

TÜ
RK

İY
E 

SO
SY

AL
 T

AR
İH

 A
RA

ŞT
IR

M
A 

VA
K

FI



((0
Oewerkırhall [rziehung und Wisıenıthail

Gew6.kschaft Erziohung und wissonsğtah , stadtvorband Köln
Hans_aöc*laİ_Plalz 9. ocg-Haus. 5ooo KÖLN 1 stadtverband köln
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5ooo KOLN 1
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stadtsparkass6 Köln
Konto Nr, 7202963, BLz 37o 5o19a

posüscheckkonto koln
Konıo N 1098 73_505, BLz 37o ]o0 50

Be tr

ho/me 17. 1 l .87

Verhaftung des Ceneralssekreters der K
und des Ceneralsekretörs der A.P.d.T.,

P.d.T., Haydar Kutlu
Nihat Sargin - in Ankara

Sehr geehrte( r)

Cestern, 16. November, wurden die obengenannten Cenera lsek retö re
auf dem Flughafen Ankara Verhaftet.
ln einem Schreiben, das ich lhnen in der letzten Woche zusandte, hatte
ich Sie über die Reise der Herren Kutlu und Sargin informiert.
sie wurden von einer Reihe persönlichkeiten, u.a. auch Journalisten
beg leitet .

Das gesamte Gel6nde des Flughafens Ankara war bei der Ankunft des
Flugzeugs, in dem sich Haydar Kutlu und Nihat Sargin befanden, von
der Polizei abgeriegelt worden.
Beiden wurden nach der Verhaftung die Augen verbunden.

lm lntere5se der Sicherheit der Inhaftierten bitte ich Sie, möglichst
schnell bei dem türkischen Staatspr5sidenten, dem lVlinisterprösidenten
und der Botschaft der Türkei in der Bundesrepublik gegen die Verhaf-
tungen zu protestieren und die Freilassung von Haydar Kutlu und
Nihat Sargin zu fordern. lch bitte Sie auch, darauf zu dr5ngen, daB
die beiden lnhaftierten mit Rechtsanwelten kontakt aufnehmen können,
daB sie dem Richter vorgeführt werden und daB ihre persönliche Sicher-
heit garantiert wird.
Bitte wenden Sie sich in dieser Angelegenheit auch an das Auswörtige
Amt der Bundesrepublik Deutschland und an weitere lhnen geeignet
erscheinende persön lich keiten und lnstitutionen.
lch danke Ihnen für lhre solidaritet und werde sie über die weitere
Entwicklung auf dem laufenden halten.

Mit freundlichen crüRen

Reinhard Hocker
vorsitzender -
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Reinhard Hocker
Vorsıtzender der GEl,{-KOln

,l2.11.87

Betr.: Rückkehr der ceneralsekretöre der kommunistischen partei der

Türkei (KPdT) und der Arbeiterpartei der Türkei (APdT)

Sehr geehrte / r

Vor einigen Tagen habe ich Sie über die Rückkehr der Cenera lse kreta re

der KPdT und, der APdT in die Türkei informiert,

Die Reise wird am l6. November l987 stattfinden,

lch danke lhnen sehr.

Mit freundlichen crüBen

Reinhard Hocker

vorsitzender der cEw-köln

Anlagen

Gewerkschaft Erziehung und
wissenschaft,köln
Hans-Böckler-Platz 9

5000 Köln 1

Ie|. 02211516267

Beiliegend übersende ich lhnen dazu weiteres Material und wiederhole die

Bitte, da6 Sie die Rückkehr der beiden Cenera lsekretö re verfolgen und

eventuell notwendige Solida ritötsma B nahmen unterstützen,

Vielleicht sind Sie auch bereit, die beiliegende Solida ritö tsad resse zu

unterzeichnen und an cünter wallraff bzw, an mich zurückzusenden,
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